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Liebe Mitglieder …
… und Freunde unseres Wassersportclubs Wäschbruck Radolfzell,
 
wenn der Wind über den See streicht, die Segel bald wieder gesetzt werden und das 
Vereinsleben wieder volle Fahrt aufnimmt, ist es Zeit für eine neue Ausgabe unseres 
Wäschtwind. Auch in diesem Jahr spiegelt das Heft wider, was unseren Club aus-
macht: die Freude am Wassersport, das Engagement vieler Ehrenamtlicher und vor 
allem die Gemeinschaft, die uns verbindet – auf dem Wasser wie an Land.
 
Diese Ausgabe nimmt euch mit durch die vergangene Saison, blickt auf besondere 
Momente zurück und gibt einen Ausblick auf das, was vor uns liegt. Vieles davon 
wäre ohne euren Einsatz, eure Ideen und eure Begeisterung nicht möglich. Dafür 
sagen wir herzlich Danke.
 
Wir wünschen euch viel Freude beim Lesen, Schmunzeln und Erinnern – und natür-
lich immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel.

Herzliche Grüße
Steffen Mengele

4 Bericht Pressereferent
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LIEBE MITGLIEDER, 
der WWRa blickt auf ein tolles Jahr 2025 zurück – geprägt von 
einer starken Gemeinschaft, großem Engagement und vielen 
schönen Momenten auf und neben dem Wasser.
Der traditionelle Neujahrshock bildete einen gelungenen Auf-
takt in die neue Saison. Zahlreiche Mitglieder folgten der Ein-
ladung und die positive Stimmung versprach bereits einen 
guten Start ins neue Jahr.
Nur wenige Wochen später, am 15. März, fand die Jahreshaupt-
versammlung statt. In angenehmer Atmosphäre und mit 
reger Beteiligung wurde der Vorstand bestätigt und teilweise 
neu besetzt: Tina Riedmüller wurde zur 1. Festwartin gewählt, 
Melanie Fernhomberg übernimmt das Amt der 2. Festwartin, 
und Sandra Wacker verantwortet künftig die Funktion der 
Regattaleiterin.
Nach dem traditionellen Auswintern des Clubgeländes und des 
Hafens startete die neue Saison mit viel Vorfreude auf Sonne, 
Wind und Wasser.

JUGENDSCHUTZ UND NEUE 
VERANTWORTLICHKEITEN
Ein besonders wichtiger Schritt im vergangenen Jahr war die 
Erarbeitung eines Jugendschutzkonzepts.

Nach einem Aufruf an alle Mitglieder fanden sich engagierte 
Vereinsmitglieder zusammen, die gemeinsam mit dem Vor-
stand und dem Kinderschutzbund Konstanz ein nachhaltiges 
Konzept entwickelten. Ziel war es, Kindern und Jugendlichen 
im Verein ein sicheres und unterstützendes Umfeld zu bieten.
Als Jugendschutzbeauftragte wurden Tanja Schulz-Zelenka 
und Marc Eggers benannt – das Konzept wurde mit großem 
Aufwand von Alexander Dietrich ausgearbeitet – ihnen gilt ein 
besonderer Dank für ihr Engagement und ihre Initiative.
Auch innerhalb der Vereinsorganisation gab es einige Verände-
rungen und Bestätigungen:

•	Fabian Eisler wurde als technischer Leiter Clubhaus 
bestätigt,

•	Hans-Peter Ritzi übergibt sein Amt als technischer Leiter 
Hafen schrittweise an Manuel Zusser,

•	Heike Kummer arbeitet sich engagiert in die Aufgaben des 
Geschäftsbüros ein,

•	Florian Straub kümmert sich um das 
Gebäudemanagement,

•	Pino Palumbo verantwortet den Bereich IT,

•	Marco Bach übernimmt die Aufgaben des Greenkeepers.
Allen Engagierten gilt ein herzliches Dankeschön für ihren Ein-
satz zum Wohle des Vereins!

Bericht 1. Vorsitzender
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FILMCREW SAXONIA / WAPO BODENSEE
Auch in diesem Jahr war die Filmcrew Saxonia – Wapo Boden-
see mit mehreren Drehtagen im Clubhaus zu Gast. Trotz kleine-
rer Einschränkungen im Vereinsbetrieb verlief die Zusammen-
arbeit stets harmonisch.
Für das Jahr 2026 hat sich Saxonia bereits erneut angekündigt – 
der Verein wird bemüht sein, die Abläufe wieder so reibungslos 
zu gestalten wie bisher. Die daraus erzielten Einnahmen kommen 
direkt dem Verein zugute und leisten einen wertvollen Beitrag für 
zukünftige Investitionen sowie zur Stabilität der Mitgliedsbeiträge.

FESTE, REGATTEN UND GEMEINSCHAFT
Über die Saison verteilt fanden zahlreiche Veranstaltungen 
statt: Ob Wein & Genuss, Tanz in den Mai, das beliebte Sommer-
fest, das Hausherrenfest oder das Herbstfest – jedes Ereignis 
wurde von den Mitgliedern mit Begeisterung angenommen.
Auch sportlich war der Verein aktiv: Mehrere Segelregatten 
wurden erfolgreich vom WWRa ausgerichtet und bereicherten 
das Vereinsleben.

INVESTITIONEN
Ein bedeutendes Projekt des Jahres war die Installation der 
Photovoltaikanlage auf dem Dach des Clubhauses. Die Anlage 

läuft hoch effizient, und es gibt bereits Überlegungen, wie 
der derzeit noch hohe Einspeiseüberschuss künftig optimal 
genutzt werden kann.
Für die Saison 2026 ist außerdem die Einführung einer neuen 
Schließanlage geplant. Diese wurde bereits auf der Jahres-
hauptversammlung 2025 vorgestellt und beschlossen, da die 
bisherige Anlage zunehmend störanfällig und schwer zu hand-
haben war.

FAZIT UND AUSBLICK
Das Jahr 2025 hat eindrucksvoll gezeigt, was durch gemeinsa-
mes Engagement möglich ist.
Ein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, die ihre Zeit und 
Energie in den Verein investieren – sei es im Vorstand, bei 
der Organisation von Veranstaltungen oder durch tatkräftige 
Mithilfe im Alltag. Mit dieser starken Gemeinschaft blickt der 
WWRa voller Zuversicht auf die kommende Saison 2026 – mit 
Vorfreude auf neue Erlebnisse, sportliche Erfolge und gesellige 
Stunden am See.
Bis dahin, bleibt gesund und bis bald auf und am Wasser!

Bernd Buhl
1. Vorsitzender
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ÜBERSICHT  
MITGLIEDERSTATISTIK: 
1	 Sie sehen im unten eingefügten 

Diagramm die Gesamtmitglieder 
unterteilt in Gesamt, Erwachsene, 
Jugendliche und Kinder für die Jahre 
2024/2025 in Zahlen.

2	 Sie sehen die Anzahl der männli-
chen Mitglieder (582 / 57 %) und der 
weiblichen Mitglieder (440 / 43 %) im 
Vergleich 2024/2025. Auch hier sind 
die prozentualen Zahlen gleich wie 
im Vorjahr 2024.

3	 Radolfzeller Bürger: 63 %,  
Nicht-Radolfzeller Bürger: 37 %, 
gleichbleibend zu den Jahren 
2024/2025.

Leider sind auch im vergangenen Jahr wieder Mitglieder aus 
unseren Reihen verstorben, die über viele Jahre unseren Verein 
mitgestaltet, geleitet und geprägt haben.

JUGEND
Im Jugendbereich konnten wir einen leichten Zuwachs an 
Jugendlichen und Kindern verzeichnen. Zumindest ist dies 
ein kleiner Erfolg.
Wie bereits in meinem Bericht im Vorjahr erwähnt, haben 
wir im Rahmen der Nachwuchsgewinnung eine Koopera-
tion mit der Hausherrenschule Radolfzell ins Leben geru-
fen. Neun Schüler der Klassen 3–4 im Alter von 8–10 Jahren 

trafen sich ab Ende der Sommerferien 2025 zum gemeinsa-
men Schnuppersegeln auf unserem Clubgelände, zusammen 
mit ihren beiden Lehrern. Zu Beginn des Trainings lag der 
Fokus zunächst auf der Theorie, dem Vertrautwerden mit den 
Booten (Optis) und den Abläufen im Clubgelände, sowie dem 
Umgang mit dem Material. An dieser Stelle sei noch ein Dank 
an unser Clubmitglied Winni Bürk gerichtet, der das Training 
jeden Mittwoch begleitete und den Kindern den Zugang zu 
den Clubräumlichkeiten (Jugendraum etc.) ermöglichte. 
Auch durch die Unterstützung unserer Jugendabteilung (1. und 
2. Jugendleiter) sowie des Projektinitiators und federführenden 
Alexander Dietrich konnte die Segel-AG durchgeführt werden.  

Im Zeitraum vom 31.12.2024 bis zum 31.12.2025 verzeichnen 
wir einen Mitgliederzuwachs von 981 auf 1.022 (plus 41). 
Wir haben unseren Aufnahmestopp, der in der Hauptver-

sammlung vom März 2023 von den Mitgliedern beschlossen 
wurde, umgesetzt.
Der leichte Zuwachs ergibt sich allerdings durch den Nachzug 
von Familienfolgemitgliedern bereits bestehender Mitglieder 
sowie durch die Aufnahme von Jugendlichen, die aktiv in der 
Jugendabteilung sind bzw. deswegen aufgenommen wurden.
(Kenntnisnahme, da Aufnahme von Familienmitgliedern gem. § 
2 Abs. 2 der Mitgliederordnung umgesetzt wird.)
Dies war auch in dem zurückliegenden Beschluss so festgelegt 
und wird entsprechend zur Nachwuchsförderung umgesetzt. 
Für Neuanträge von Mitgliedern wurde eine Warteliste erstellt. 
Auf dieser Warteliste befinden sich derzeit 16 Anträge mit insge-
samt 40 Personen. Sie wurde noch unterteilt in Radolfzeller 12 

Anträge / 29 Personen und Nicht-Radolfzeller Bürger 4 Anträge 
/ 11 Personen. 
(Auch hier zur Kenntnisnahme, da die Aufnahme gem. § 2 Abs. 2 
der Mitgliederordnung begrenzt und die Obergrenze von 1000 
Mitglieder überschritten ist.) 
Unser Verein ist nach wie vor so attraktiv, dass regelmäßig neue 
Anträge auf Mitgliedschaft bei uns eingehen. Aufgrund des 
bestehenden Aufnahmestopps müssen wir leider eine Absage 
erteilen bzw. auf die Warteliste verweisen.
Insgesamt haben wir im Jahr 2025 40 Kündigungen zu verzeich-
nen. Falls durch die Anzahl der Kündigungen die Gesamtmitglie-
derzahl wieder unter die 1000er-Marke rutscht, könnte man in 
Erwägung ziehen, den Mitgliederbestand über die Warteliste bis 
zur Obergrenze aufzufüllen.    
Falls Sie hierzu Ideen oder Anregungen haben, teilen Sie uns 
diese bitte mit. 

Bericht 2. Vorsitzender
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25-jähriges Jubiläum

Christian Ettl
Alexander Hassel
Tatjana Sterk
Markus Breyer
Chris Scholter
Fabian Eisler
Friedhelm Müller
Thomas Ruppert
Claudia Werner
Ralf Werner

40-jähriges Jubiläum

Harald Ettl 
Eric Straub 
Wolfgang Eschenbach 
Michael Hartwig 
Marjan Baumann
Hanspeter Ritzi
Wolfgang Brütsch
Herbert Weltin
Albert Zoller (verstorben)
Volker Hückler
Ekkehard Biller
Wolfgang Schubert

NICHT ZU VERGESSEN:  
UNSERE JUBILARE IM 
JAHR 2025 
Ich freue mich folgenden 
Mitgliedern zum 25- und 
40-jährigen Jubiläum zu gra-
tulieren. Für Eure langjährige 
Treue zum Verein möchte ich 
mich im Namen des gesamten 
Vorstandes bedanken. 

Ob wir durch dieses Projekt tatsächlich Jungsegler gewinnen 
können, lässt sich erst abschließend Ende der Saison 2026 
evaluieren. 
Wir sind weiterhin auf Ihre Mithilfe bezüglich Nachwuchswer-
bung angewiesen. Rühren Sie also die Werbetrommel! 

Udo Balbach
2. Vorsitzender

Darstellung der Mitglieder in „Radolfzeller“ und „Nicht-Radolfzeller“. 

Prozentuale Darstellung weiblicher und männlicher Mitglieder gesamt. 
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LIEBE MITGLIEDER, 
LIEBE HAFENLIEGER, 
LIEBE SAISONPLÄTZLER, 

eine weitere ereignisreiche Saison liegt hinter uns – das Jahr 
2025 hat gezeigt, wie gut unser Hafen funktioniert, wenn alle 
zusammen anpacken. Nicht nur bei den Mitgliedern und deren 
Freunden, sondern auch bei unseren Gästen ist der Wäschbruck 
Hafen einer der beliebtesten Häfen am Untersee. Mit unseren 
engagierten Hafenmeistern und der gesamten Hafenanlage, 
unter anderem der sauberen sanitären Einrichtungen und der 
Absauganlage, repräsentieren wir nicht nur einen gut funkti-
onierenden Verein, sondern auch einen großartigen Hafen. 
Es freut mich sehr den Rückblick auf das vergangene Jahr zu 
geben und einen Ausblick auf das, was kommt.

ALLGEMEINES & VERWALTUNG
Rund um die Hafenanlage gilt es auch die Verwaltung unseres 
Hafen regelkonform und ordnungsgemäß zu führen. Der Nach-
folger von Udo Hassel und neuer Vertreter des MYCR bei uns 
im Hafenausschuss ist Jens Röhr. Die Zusammenarbeit läuft 
hervorragend und wir sind ein funktionierendes Organ des 
Vereins. 

In den letzten Sitzungen wurden viele Themen besprochen 
und Entscheidungen für die Zukunft getroffen. Hier kurz 
zusammengefasst: 

•	Der Platz 300 wird vorerst der Liegeplatz unseres neuen 
Solarbootes, Wäschtstrom, werden. Es wird noch ein Dal-
ben an der Mauer montiert, um die Ein- und Ausfahrt für 
unsere Mitglieder sicherer zu gestalten.

•	Auf die Einhaltung der Regelwerke der Nutzungsgemein-
schaften im Hafen wird mit höherer Sensibilität und genau-
erem Blick geschaut insbesondere darauf, dass die Liege-
platzmieter und Eigner das Boot zum größten Teil nutzen. 

•	Die Kartenzahlung wurde von den Gästen sehr positiv 
angenommen. Ca. 1/3 des Umsatzes läuft über die digitale 
Schnittstelle. 

•	Der Takelmast- und Absauganlagenplatz ist ein Notfallplatz 

•	Zur nächsten Saison soll eine Tafel mit freien Plätzen am 
Hafenmeisterhaus für unsere Gäste installiert werden. 

•	Nach einer Testphase bezüglich der Belegung in der 
Hauptsaison (von der 3-Tagesregel zur 7-Tageregel), wurde 
folgende Lösung entschieden: Beim ersten Belegen im 
Hafen sind 5 Tage in Folge möglich. Wenn danach genü-
gend Plätze frei sind, kann um weitere 3 Tage verlängert 
werden. Ist der Hafen voll, gilt es diesen zu verlassen um 
Platz für andere Gäste zu machen und die Fairness zu 
gewähren.

•	Die Arbeitszeiten der Hafenmeister sind bei schlechtem 
Wetter flexibler, aber die Erreichbarkeit ist trotzdem 
gewährt. 

•	Liegeplatzmieter können nach Genehmigung des Hafen-
ausschusses einen kleineren Platz erhalten. Der „Down-
grade“ soll dem Liegeplatzmieter zukünftige Kosten 
einsparen, passend zur Bootsgröße. Die Mitglieder auf der 
Warteliste haben somit die Möglichkeit auf größere Plätze, 
da die Tendenz der letzten Jahre zeigt, dass die Boote grö-
ßer werden. 

•	Die neue Belegungsmeldung am Hafenmeisterhaus wird 
von Gästen sehr gut genutzt

•	Gäste mit Klimaanlagen leisten einen Energiebeitrag von 
+ 5 € pro Tag, was fair und nachvollziehbar ist

•	Die Boje vor dem Hafenmeisterhaus wird dauerhaft ent-
fernt, da diese nicht benutzt wird

Wäschbruck-Hafen
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WICHTIGE AUSSCHNITTE AUS DER LIEGE-
PLATZORDNUNG UND DER HAFENORDNUNG: 
§2 Warteliste Hafen
(1) Da die Nachfrage nach Liegeplätzen in unserem Hafen 
sehr hoch ist, führt der WWRa eine Warteliste zur Vergabe 
von Hafenliegeplätzen in der vereinseigenen Steganlage 
im Hafen Radolfzell.

(2) Um einen langfristigen Liegeplatz im WWRa Hafen als 
Mieter zu erhalten, muss ein Mitglied sich auf die Warte-
liste eintragen lassen. Dies ist für 2 Kategorien (Platzgrö-
ßen) möglich. Konstruktionsbedingt können die Maß-
gaben abweichen, es gelten die genannten Angaben im 
jeweiligen Mietvertrag. Die Kategorien 3L und 5a gehören 
zu den Kategorien 3 und 5.

Kategorien Länge in m ca. Breite in m ca.
S 6,00 2,00

2 7,00 2,40

3 8,50 2,80

3L 9,00 2,80

4 10,00 3,20

5a 11,00 3,50

5 12,00 3,50

(3) Zur Aufnahme in die Warteliste muss ein Mitglied 
aktiv einen Antrag an den Hafenobmann mit Nennung 
der beiden Kategorien (Platzgrößen) in Textform stellen. 
Das Mitglied muss mindestens das 16. Lebensjahr abge-
schlossen haben und mindestens 2 Jahre Mitglied sein.

§9 Saisonplätze
(1) Es gibt Saisonplätze im Hafen, an der Boje und Trocken-
liegeplätze am Clubgelände. Zudem gibt es im Clubhaus 
ein SUP-Regal und im Außengelände ein Kanuregal.

(2) Mitglieder, welche mindestens 3 Jahre im Verein aktives 
Mitglied sind, können einen Antrag auf Zuteilung für einen 
Saisonplatz im Hafen stellen.

(3) Der Saisonplatzantrag im Hafen muss jedes Jahr neu 
gestellt werden, da die Saisonplätze immer nur für das 
aktuelle Jahr vergeben werden. Das passende Formular 
hierfür steht auf der Homepage des WWRa zum Herun-
terladen zur Verfügung. Der Antrag muss bis spätestens 
31. Januar eines Jahres beim Hafenobmann eingegangen 
sein.

(4) Die Vorstände und die Beiräte bewerten die Bewerber 
in einem Bewertungsverfahren und entscheiden somit mit 
einem Punkteranking über die Vergabe der Saisonplätze 
im Hafen. Das wichtigste Bewertungskriterium ist das 
Engagement des jeweiligen Mitglieds der vergangenen 
Jahre im WWRa.

PROZESSE & REGELWERK
Das neue Regelwerk, welches zur Warteliste, Liegeplatz-
verwaltung, Saisonplatzvergabe und Nutzungsgemein-
schaft entschieden wurde, ist in der Liegeplatzordnung 
und Hafenordnung geregelt und unter www.wwra.de/
verein/satzung einsehbar.
Die Formulare für die Belegungsmeldung und den Sai-
sonplatzantrag stehen ebenfalls auf der Webseite zur 
Verfügung:
www.wwra.de/hafen/formularehafen 

SAUBERKEIT IM HAFEN: 
Die Sauberkeit im Hafen hat sich weiter verbessert. Beson-
ders in der Hauptsaison war die Anlage in einem sehr guten 
Zustand. Wie in jedem Jahr gab es zum Ende der Saison – 
wenn weniger Bewegung im Hafen ist – die üblichen zwei 
bis drei Wochen, in denen sich Verschmutzungen etwas 
häufen. Insgesamt jedoch: klare Verbesserung, danke an 
alle für Euren Einsatz!

TECHNISCHE THEMEN VOM HAFEN
Die Einarbeitung von Hans-Peter Ritzi zu Manuel Zusser 
läuft reibungslos. Manuel tritt immer mehr in die gro-
ßen „Fußstapfen“ von Hans-Peter. 

•	Nachdem die Dalben am C-Steg im Vorjahr erfolg-
reich verlängert wurden, wurden dieses Jahr auch 
noch die Beläge am Anfang des C-Stegs erneuert. 

•	Der Kopfsteg am A-Steg wurde ebenfalls nach 
einem Schaden erneuert und verstärkt. 

•	Auch die Beläge auf der Hafenplattform wurden 
erneuert. 

•	Das Rettungskonzept im Hafen wird weiter opti-
miert und ein Defibrillator wird montiert.  

11Wäschbruck-Hafen



VEREINSBOOTE
Zur Saison 2026 startet das neue Solarboot „Wäschtstrom“. 
Das Segelboot „Wäschtwind“ wird verkauft und mit einem 
neuen H-Boot ausgetauscht.
Vielen Dank an der Stelle an unser Mitglied, Johannes Mar-
tin, welcher uns das neue Boot geschenkt hat. Das Boot ist 
in hervorragendem Zustand und hat echtes Regattapoten-
tial auf dem Untersee.
Mit dem neuen H-Boot sollen zukünftig Vereinscrews aus 
unseren Mitgliedern bei Regatten antreten. Diese Initiative 
stärkt nicht nur den Segelsport im Verein, sondern auch 
das Gemeinschaftsgefühl. Alle Mitglieder haben künftig 
die Möglichkeit unsere drei Vereinsboote „Wäschtsturm“, 
„Wäschtstrom“ und „Wäschtwind“ (bzw. in Zukunft das 
neue H-Bot) zu mieten und emissionsfrei auf den See hin-
auszufahren – ein echter Mehrwert für den Verein. 

ZAHLEN, FAKTEN & ENTWICKLUNGEN 2025

•	35 Saisonplatzbewerbungen, davon 26 vergeben 
→ In der Saison 2025 gab es besonders viele 
Freimeldungen

•	4 Platzübertragungen innerhalb der Familie

•	2 Kündigungen des Liegeplatzes

•	2 Neuvergaben regulärer Liegeplätze

•	ca. 12 neue Bewerber auf der Warteliste

•	9 Nutzungsgemeinschaften auf ein Jahr genehmigt 

Die Belegung war in Vor- und Nachsaison sehr gut – und 
wie gewohnt war die Hauptsaison vollständig ausgelastet.

DIE AKTUELLE WARTEZEIT BETRÄGT  
KALKULATORISCH CA. 23 JAHRE! 

SCHLUSSWORT 
Ich möchte mich bei allen Mitgliedern, Hafenliegern, Saison-
plätzlern sowie bei unseren Hafenmeistern Ernst Martin und 
Pino Palumbo bedanken.
Euer Engagement, Eure Hinweise und Eure Unterstützung 
ermöglichen einen geregelten, sicheren und freundlichen 
Hafenbetrieb – und das ist nicht selbstverständlich.
Ich freue mich auf eine sonnige Saison 2026, viele schöne Stun-
den am und auf dem Wasser und ein weiterhin so konstruktives 
Miteinander im WWRa.

Bei Fragen stehe ich wie immer unter hafenobmann@wwra.de 
gerne zur Verfügung.

Freuen wir uns gemeinsam auf das Privileg, das uns der Boden-
see schenkt!

Christoph Winter
Hafenobmann 
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Wein und Gesundheit

W ie in den Vorjahren war auch im Jahr 2025 bei dem 
Thema „Wein und Gesundheit“ das Clubhaus im 
Herzen mit über 50 Mitgliedern und Gästen gefüllt. 

Das Festwartteam mit Karin und Sandra sowie ihren Helfern Flori 
und Sandra hatte das Vereinsheim perfekt vorbereitet und sorg-
ten sich in professioneller Art und Weise um die Gäste.
Für das „Come together“ mussten kurzfristig die Secco-Reser-
ven im Clubhaus mobilisiert werden und anschließend konnte 
der 2. Vorsitzende Udo Balbach die Veranstaltung durch Gruß-
worte eröffnen.
Dieses Mal wurde die Weinpräsentation durch Mitglieder des 
WWRa in professioneller Weise durchgeführt, so dass die ver-
schiedensten Weinregionen zur Vorstellung kamen und für 
jeden Geschmack etwas dabei war: 

•	Heinz Joachim Brehm: Weißwein aus dem Trentino

•	Yvonne Mesmer: Weißwein aus der Bodenseeregion

•	Friedhelm Müller: Rose aus Rheinhessen

•	Alois Jerges: Rotwein aus der Pfalz

•	Stefan Itter: Rotweine aus Württemberg und Süd Frankreich
Im Themenblock „Gesundheit“ gab Alois zahlreiche Hinweise, 
wie dem Abbauprozess der Muskulatur insbesondere bei inak-
tivem Lebensstil entgegengewirkt werden kann und stellte 

als zentralen Punkt die Wichtigkeit von Krafttraining heraus. 
Sollte ein einbeiniges Aufstehen aus dem Hocker nicht mehr 
gelingen, besteht Handlungsbedarf zweimal pro Woche auf 
eine Kräftigung der Muskulatur hinzuarbeiten. Einige Übun-
gen für das häusliche Training wurden besprochen. Darüber 
hinaus ist zusätzlich zweimal pro Woche Ausdauertraining 
gesundheitseffektiv.
Im zweiten Vortragsblock zeigte Alois die aktuelle Studienlage 
zu den möglichen gesundheitlichen Effekten bei moderatem 
Weingenuss (0,2 l / Tag) auf. Der Schlüsselstoff Resveratrol mit 
seinen Wirkungen auf die Blutgefäße, Blutgerinnung und Blut-
zuckersenkung wirkt dann am besten, wenn Wein zum Essen 
genossen wird.
Auch in der 7. Auflage gab es den Hinweis, dass täglich ½ 
Stunde Bewegung an der frischen Luft, Krafttraining zweimal 
pro Woche, 1 Glas Wasser zu Beginn des Tages, 1 Glas Rotwein 
am Abend zum Essen in geselliger Runde, in Bezug auf die 
Gesundheitsförderung fast unschlagbar sind.
Mit dieser Schlussinformation klang der Abend noch feucht 
fröhlich aus. Fortsetzung 2026 einstimmig beschlossen!!

Alois Jerges
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Entdecken Sie charaktervolle Weine auf dem familiären Weingut mit Tradition.

WEIN BEWUSST ERLEBENseit 1628seit 1628

in wunderbarer Hochrheinlandschaft gelegen. 

prämierte Weine: vom Feinschmecker und 

Gault & Millau mit einer Traube ausgezeichnet

Wein- und Sektgut Engelhof, Gebrüder Netzhammer, 79801 Hohentengen/Hochrhein +49 (0) 77 42 7497

www.engelhof.de

naturnaher An- und Ausbau

moderner Weinverkauf und Degustationsraum 

mitten in den Reben          



G anz neu in diesem Jahr war 
unser monatliches Hafengrillen; 
ein echtes Highlight für alle Mit-

glieder und Freunde des Vereins. Von Mai 
bis September trafen wir uns regelmäßig 
auf der Plattform am Steg 1, um in ent-
spannter Atmosphäre den Abend direkt 
am Wasser zu verbringen.

Ob knackige Würstchen, saftige Steaks 
oder kreative Grillideen – jeder brachte 
etwas Leckeres mit, und der Getränkeau-
tomat sorgte für die passende Erfrischung. 
Bei bestem Wetter, guten Gesprächen und 
dem Blick auf den Hafen entstand jedes Mal 
ein wunderbares Gemeinschaftsgefühl.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
dabei waren und diese Abende so beson-
ders gemacht haben. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächste Saison und viele wei-
tere gesellige Stunden am Wäschbruck!

Ein großes Dankeschön auch an die 
Organisatoren Pino und Pille !

P&P Hafengrillen
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 Eure selbständige 
JEMAKO 

Vertriebspartnerin 
aus Radolfzell

Ingrid Rocabado
rocabado@jemako-mail.com

www.jemako-shop.com/rocabado



D as Jahr 2025 ist nun auch schon wieder Vergangen-
heit. Viel zu schnell ist auch diese Saison vorbei gewe-
sen. Begonnen hat das Jahr mit der Jugendhauptver-

sammlung. Mit den zahlreich erschienen Kindern und Eltern, 
hauptsächlich aus den Trainingsgruppen, konnten wir dort 
ausführlich über das Thema Verbindlichkeit sprechen. Von Sei-
ten der Kinder und Eltern wird auf der einen Seite eine Verbind-
lichkeit bei unserem Angebot richtigerweise erwartet und wir 
versuchen hier natürlich auch das Bestmögliche, was im Ehren-
amt möglich ist. Auf der anderen Seite erwarten auch wir als 
Verein, als Jugendleiter und auch die Trainer, die ihre Freizeit 
hergeben, Verbindlichkeit von den Eltern und Kindern. Dazu 
gehört regelmäßige Trainingsteilnahme und wenn es doch ein-
mal nicht geht auch eine rechtzeitige Absage, so dass die Trai-
ner besser planen können. Wir möchten uns an dieser Stelle für 
den offenen und konstruktiven Austausch bedanken. Auf der 
Jugendhauptversammlung wurde Leo Wisner neu als Jugend-
sprecher gewählt. Unterstützt wird er hierbei von Aileen Step-
czynski und Milou Schulz-Zelenka, die aufgrund ihres Alters 
aber noch nicht offiziell gewählt werden konnten, aber in die-
ser Saison in das Amt reinschnuppern konnten. 
Nach dem Auswintern ging es mit den Booten schnell Richtung 
Wasser und der Trainingsbetrieb konnte aufgenommen wer-
den. Ende Juni stand das Sommerfest auf dem Programm. Wir 

konnten wieder den Nachmittag mit Hüpfburg, Spielen und 
„Banana-Boot“ fahren für die Kinder gestalten. Schon an dem auf 
das Sommerfest folgende Wochenende Anfang Juli sollte eine 
Optiliga-Veranstaltung bei uns stattfinden – leider mussten wir 
die Veranstaltung absagen, da bis zu unserer selbst gesetzten 
Deadline lediglich 3 Meldungen eingegangen waren. Um eine 
solche Veranstaltung erfolgreich durchzuführen, braucht es 
einen gewissen Vorlauf und natürlich auch Teilnehmer. 
Mitte Juli stand wie jedes Jahr der Höhepunkt im Radolfzel-
ler Kalender an – das Hausherrenfest. Geprägt war es dieses 
Jahr von „Unwettern“, die leider die Veranstalter bei der Stadt 
Radolfzell dazu bewogen haben, das Fest am Sonntag abzu-
brechen und am Montag zu unterbrechen. Unser Kaffee und 
Kuchen Verkauf verlief trotzdem gut – herzlichen Dank für die 
zahlreichen Kuchenspenden! – und lediglich bei unserem Slush 
Eis machten sich die kürzeren Verkaufszeiten bemerkbar. 
Nach dem Hausherrenfest beginnt der vermeintlich ruhigere 
Teil des Sommers, zumindest steht für die Jugend keine Veran-
staltung mehr an. Schnell war dann auch schon wieder Okto-
ber und die Boote mussten eingewintert werden und das Win-
tertraining begann. Und mindestens genauso schnell war dann 
auch schon wieder Dezember und wir wurden vom Nikolaus 
besucht – er und sein Knecht Ruprecht haben allen Kindern 
eine warme Mütze mit Vereinslogo für den Winter mitgebracht. 

Jugendbericht
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Werbung für das Segeltraining:

Jeder der Interesse hat kann sich 

gerne bei 1.jugendleiter@wwra.de 

melden. 

Das RIZ. Einzigartiges Büro- und 
Tagungszentrum am westlichen 
Bodensee: flexible Büro- und 
Gewerbeflächen mit modernster 
Ausstattung und angenehmer 
Atmosphäre – auf 15.000 m2. 
Der ideale Standort.

Tagung

Event

www.riz-radolfzell.de

Büro- und Gewerbeflächen

RIZ Radolfzell · Fritz-Reichle-Ring 6a · D-78315 Radolfzell 
Tel. +49 (0) 7732 939 1000 · Fax +49 (0) 7732 939 1010 
info@big-radolfzell.de

Abschließen möchten wir den Bericht mit zwei Verabschiedungen. Nach vie-
len Jahren in verschiedenen Positionen innerhalb der Jugend und zuletzt als 
Trainer der Jollengruppe zieht sich Philipp Zeh zurück – die Zeit ist begrenzt 
und Familie und Beruf stehen hier logischerweise an erster Stelle. Danke Phi-
lipp für deinen Einsatz in all den Jahren!
Bei den kommenden Wahlen in der Jugendhauptversammlung wird sich Tim 
Buhl nicht mehr als 1. Jugendleiter zur Wahl stellen. Dieser Entschluss steht 
schon länger fest und wurde bereits auf der letzten Jugendhauptversamm-
lung angekündigt. Nach sechs erfolgreichen und ereignisreichen Jahren 
als Jugendleiter verabschiedet sich Tim aus dem Jugendvorstand. Tim hat 
die „klassische Karriere“ im Verein hingelegt, begonnen als Segler wurde er 
Jugendsprecher und später Trainer, bevor er 2020 zum Jugendleiter gewählt 
wurde. Es bleibt nur, vielen Dank zu sagen, für die vielen Stunden in all den 
Jahren.
Und ganz zum Schluss folgt noch ein Aufruf an alle, die sich bei uns enga-
gieren möchten und die Jugend gerade als Trainer unterstützen möchten. 
Meldet euch bei uns: 1.jugendleiter@wwra.de 
Aber auch ein Aufruf an alle Eltern und Kinder bei uns im Verein, wenn ihr 
segeln lernen wollt, dann meldet euch. 

Eure Jugendleiter  
Tim Buhl und Maximilian Bingeser
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V ermutlich kennen die meisten von euch den Roman 
Don Quijote des spanischen Schriftstellers Miguel 
de Cervantes. Keine Sorge, noch leide ich nicht unter 

Wahnvorstellungen, allerdings hatte ich dieses Jahr das Gefühl, 
in der Rolle dieser tragisch-komischen Figur zu stecken. Hatte 
es doch in diesem Sommer ein Bootsbesitzer wirklich fertig 
gebracht, dass sich sein Motorboot dreimal selbstständig 
machte und wieder eingefangen werden musste. Nach der 
dritten Bergung kam mir kurz der Gedanke, das Kennzeichen 
abzukratzen und das Boot raubrittermäßig als namenloses 
Strandgut in Besitz zu nehmen. Ich bin aber Segler und das war 
das Glück des Motorbooteigners. 
Vielleicht könnt ihr euch noch an meinen ersten Bericht im 
Wäschtwind aus dem Jahr 2021 erinnern. Im Kern ging es darum, 
dass die Stadt als Vermieter und wir als Verwalter des Bojenfelds 
Aufgaben neu regeln, bestehende Dokumente aktualisieren 
(Mietvertrag, Bojenfeldordnung) und zusätzlich eine öffentlich 
zugängliche Plattform schaffen wollen. Dadurch sollen Fragen 
in Bezug auf Liegeplatzvergabe und -ordnung unmissverständ-
lich beantwortet werden. Seit langem ist bekannt, dass Hand-
lungsbedarf besteht, denn teilweise sind die vorhandenen 

Dokumente so altersschwach wie das Pferd des armen Ritters 
Don Quijote. Leider ist bis dato wenig oder gar nichts passiert. 
Ok, ziemlich klar war, dass der Wechsel im Rathaus nicht dazu 
beitragen würde, dass man sich - wie zugesagt - an die Arbeit 
macht. Ein neuer Mann an der Spitze ändert die Prioritäten, das 
verstehe und akzeptiere ich. Allerdings bringt die Stadt einfach 
herzlich wenig Energie auf, die notwendigen Maßnahmen in 
Angriff zu nehmen. Auch hier passt die Redewendung „Gegen 
Windmühlen kämpfen“ leider viel zu gut.
Da ich mich von bürokratischen Mühlen jedoch nicht abschre-
cken lasse und nochmals zwei intensive Gespräche geführt 
habe, gibt es erste versöhnliche Signale, dass die notwendigen 
Reformen nun doch wie vorgeschlagen umgesetzt werden.
Was lernen wir daraus? Gut 420 Jahre nach Veröffentlichung 
des Romans stelle ich fest: Geschichte wiederholt sich. Und 
den Verstand kann man, ohne große Mühe, auch in unserem 
beschaulichen Radolfzell verlieren.

Alexander Dietrich  
Bojenobmann

Neues aus dem Bojenfeld oder 
der Kampf gegen Windmühlen
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 medien.love

IM DSCHUNGEL DER MEDIEN ZUHAUSE.

Eine Website  
ist kein Beiboot.
Sie entscheidet,  
wohin Kunden steuern.

WERBEAGENTUR medienlove GmbH
Himmelreichstraße 10 . 78333 Stockach

t: 07771 6354430 . info@medienlove.de
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Vereinseigene Segelboote

LIEBE VEREINSMITGLIEDER,
unser Verein hat sich laut Satzung der Förderung des Segel-
sports verschrieben – und genau diesem Zweck dient auch das 
Angebot unserer vereinseigenen Segelboote.
Damit möchten wir insbesondere den Mitgliedern, die kein 
eigenes Boot oder keinen festen Liegeplatz haben, die Mög-
lichkeit geben, aktiv am Segelsport teilzunehmen und regel-
mäßig auf’s Wasser zu gehen.

NUTZUNG UND ORGANISATION
Die Boote können von allen Mitgliedern nach vorheriger Reser-
vierung genutzt werden. Voraussetzung ist selbstverständlich 
ein gültiges Bodenseeschiffferpatent sowie eine kurze Einwei-
sung in das jeweilige Boot.
Die Abwicklung erfolgt über unsere Hafenmeister, Bootswarte 
und Einweisungsverantwortliche oder über das Online-Reser-
vierungssystem, das sich in der Praxis gut bewährt hat. Die Nut-
zungsgebühren sind bewusst niedrig gehalten – sie sollen in 

erster Linie den laufenden Aufwand für Wartung, Versicherung 
und kleinere Reparaturen abdecken, ohne den Vereinszweck 
aus den Augen zu verlieren.

AKTUELLE ERFAHRUNGEN
Auch wenn die detaillierten Zahlen zur Nutzung und zu den 
Einnahmen momentan noch ausgewertet werden, lässt sich 
schon jetzt sagen: das Angebot wird gut angenommen.
Gerade Mitglieder ohne eigenes Boot nutzen diese Möglichkeit 
regelmäßig – sei es für einen Tagesausflug, ein Trainingssegeln 
oder einfach, um den Segelsport aktiv zu erleben.
Das Feedback, das wir erhalten, ist durchweg positiv. Beson-
ders hervorgehoben werden die unkomplizierte Handhabung, 
die faire Kostenregelung und der gute Zustand der Boote.
Natürlich gibt es auch immer wieder kleinere Punkte, die ver-
bessert werden können – vor allem in der Terminabstimmung 
und bei der Koordination von Wartungsterminen. Daran arbei-
ten wir kontinuierlich.
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WIRTSCHAFTLICHE BETRACHTUNG
Nach jetzigem Stand deutet aber vieles darauf hin, dass sich 
das Angebot weitgehend kostendeckend betreiben lässt – vor-
ausgesetzt, die Boote werden regelmäßig genutzt und wir blei-
ben bei einer planvollen Instandhaltung. 
Hier gilt: Lieber kontinuierliche, kleinere Pflegearbeiten, als 
später teure Grundüberholungen.

AUSBLICK AUF DIE KOMMENDE SAISON
Für die nächste Saison planen wir einige praktische 
Verbesserungen:
1	 Klare Wartungsstruktur – Mit einem festen Wartungsplan 

und regelmäßigen Checks sollen Ausfälle vermieden und 
der Pflegeaufwand besser verteilt werden.

2	 Mehr Information für Mitglieder – Über Newsletter, Website 
und Aushänge wollen wir das Angebot stärker bewerben, 
damit alle, die Interesse haben, davon erfahren. 

3	 Zukunftsplanung – Langfristig werden wir prüfen, ob es 
sinnvoll ist, weitere Boote anzuschaffen oder ältere Modelle 
zu ersetzen, um die Nachfrage abzudecken.

FAZIT
Alles in allem zeigt sich: Das Konzept funktioniert.
Unsere vereinseigenen Boote erfüllen genau den Zweck, den wir 
uns vorgenommen haben – sie ermöglichen Segeln ohne eigene 
Yacht, halten den Sport lebendig und stärken die Gemeinschaft 
im Verein.
Zum Schluss möchte ich mich im Namen des gesamten Vorstands 
ganz besonders bei allen bedanken, die sich um die Boote küm-
mern – den Bootswarten, den technischen Helfern und natürlich 
den Mitgliedern, die sich um Pflege und Instandhaltung kümmern.
Euer Einsatz sorgt dafür, dass dieses Angebot funktioniert und 
weiter wachsen kann.

Vielen Dank, Ihr 2. Vorsitzender Udo Balbach
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LIEBE VEREINSMITGLIEDER,
als neue Festwarte des Vereins sind wir mit viel Energie und 
Motivation in die Saison 2025 gestartet. Schon gleich zu 
Beginn gab es viel zu tun. 

NEUJAHRSHOCK
Den Auftakt machte am 18. Januar der Neujahrshock, bei 
dem wir in gemütlicher Runde auf das neue Jahr angestoßen 
haben. Kurz darauf stand eine Weinprobe an. Hier hatten 
sich einige von Euch gemeldet, um an dieser Weinprobe für 
das neue Wäschtwindtröpfle teilzunehmen und abzustim-
men. Eure Unterstützung und Euer Geschmack haben uns 
sehr geholfen, und so konnten wir gemeinsam eine gute 
Auswahl treffen.

Bericht der 
Festwarte 

Bau von Garten- und Außenanlagen
Pfl astern von Wegen, Sitzplätzen und Terrassen 
Treppenanlagen und Mauern | Bau von Pergolen 
Dachbegrünung von Garagen und Pergolen
Neugestaltung von Gärten | Be- und Entwässerung

Gartenpfl egearbeiten | Baumpfl egearbeiten 
und Fällungen
Mähen der Grünfl ächen | Schneiden der Hecken 
Pfl ege der Bäume mittels Seilklettertechnik
Lichtraumprofi l schneiden | Kroneneinkürzung, 
Totholz enfernen | Überprüfung der Verkehrs-
sicherheit | Baumfällung | Wurzelstock fräsen

und vieles mehr...

Kontaktieren Sie uns für Ihr individuelles Projekt 
mit professioneller Ausführung.

Häuslegarten 1 | 78315 Radolfzell

NEUJAHRSHOCK „TANZ IN DEN MAI“

WEIN & GESUNDHEIT
Am 8. Februar folgte „Wein & Gesund-
heit“, ein Abend, der Genuss und Gesund-
heit auf gelungene Weise verband. Danke 
an Dich lieber Alois, für Dein Engagement 
und die Moderation an diesem Abend.
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STAMMTISCH ZUM THEMA „WELTUMSEGELUNG“
Dem Tipp von Helmut Heitz folgend fand am 17. April 
der Stammtisch zum Thema „Weltumsegelung“ statt. 
Hier konnten wir die Eheleute Tscheschlock gewinnen. Sie 
berichteten auf spannendste Weise über ihre Weltumseg-
lung auf den Weltmeeren mit ihrer Blueway. Das Clubheim 
war bis auf den letzten Platz ausgebucht – schön, dass diese 
Veranstaltung von Euch mit großem Interesse und Begeiste-
rung angenommen wurde. Neben beeindruckenden Bildern 
und Informationen war es ein rundum gelungener Abend.

„TANZ IN DEN MAI“
Nur kurz darauf, am 30. April, stand unser traditionel-
ler „Tanz in den Mai“ auf dem Programm – ein geselliger 
Abend mit guter Stimmung und viel Musik mit der Band „Trio 
in Takt“.

Bau von Garten- und Außenanlagen
Pfl astern von Wegen, Sitzplätzen und Terrassen 
Treppenanlagen und Mauern | Bau von Pergolen 
Dachbegrünung von Garagen und Pergolen
Neugestaltung von Gärten | Be- und Entwässerung

Gartenpfl egearbeiten | Baumpfl egearbeiten 
und Fällungen
Mähen der Grünfl ächen | Schneiden der Hecken 
Pfl ege der Bäume mittels Seilklettertechnik
Lichtraumprofi l schneiden | Kroneneinkürzung, 
Totholz enfernen | Überprüfung der Verkehrs-
sicherheit | Baumfällung | Wurzelstock fräsen

und vieles mehr...

Kontaktieren Sie uns für Ihr individuelles Projekt 
mit professioneller Ausführung.

Häuslegarten 1 | 78315 Radolfzell



FAMILIENAUSFAHRT ÖHNINGEN
Im Juni durften wir wieder unsere Freunde aus Öhningen 
begrüßen. Ein gemeinsamer Grillabend stand an. Am dar-
auffolgenden Tag haben einige Mitglieder des Vereins ein 
Frühstück für unsere Gäste zubereitet, um das herrliche 
Wochenende gemeinsam abzurunden. An dieser Stelle 
möchten wir uns recht herzlich bei allen bedanken, die 
bei der Organisation geholfen haben.

Am 16./17. August fand die vereinsinterne Familien-
ausfahrt statt. Hier sind wir mit 22 Booten Richtung 
Öhningen gestartet. In geselliger Runde hatten wir 
mit unseren Vereinsfreunden aus Öhningen zwei tolle 
Tage, bei denen Spaß und tolle Gespräche im Vorder-
grund standen.
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Familienausfahrt Öhningen
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SOMMERFEST
Im Sommer folgten weitere Höhe-
punkte: Am 28. Juni feierten wir 
unser Sommerfest, das bei bestem 
Wetter zahlreiche Mitglieder und Gäste 
zusammenbrachte. DJ Dennis sorgte 
mit seiner Musik für eine tolle Stim-
mung, und so konnte bis spät in die 
Nacht getanzt, gelacht und gefeiert 
werden. 

Sommerfest
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Hausherrenfest
HAUSHERRENFEST
Einen festen Platz im Vereinskalender hat auch 
das Hausherrenfest am 20./21. Juli, bei dem wir 
wieder tatkräftig mitwirkten und unseren Verein 
in der Öffentlichkeit präsentierten. 
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sparkasse-hebo.de

Als die Nummer 1 in der 
Region ist die Sparkasse 
Hegau-Bodensee der starke 
Partner in allen Fragen rund  
um die Finanzen für Sie und für 
die örtlichen Vereine.

Gut für  
die Vereine.
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HERBSTWANDERUNG
Gut gelaunt und bei 
herrlichem Wetter fand 
in diesem Jahr unsere 
Herbstwanderung am 
21. Oktober statt. Die 
Wanderung führte uns 
gute zwei Stunden um 
den herrlichen Mindel-
see, und so durften wir 
uns dann im Landgasthof 
Mindelsee mit leckerem 
Essen und kühlen Geträn-
ken belohnen. 

Herbstwanderung
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78315 Radolfzell

Telefon: 07732 - 99 11 0
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HERBSTFEST
„Bella Napoli“ war das Motto unse-
res diesjährigen Herbstfestes, das 
am 8. November 2025 stattgefunden 
hat. Mit Giovannino und Franko, die 
mit ihren frisch gebackenen Pizzen 
für das leibliche Wohl gesorgt haben, 
gab es natürlich noch weitere italie-
nische Spezialitäten wie Ramazotti, 
Aperol, Espresso und Tiramisu. Vielen 
Dank auch nochmals für die große Teil-
nahme an diesem Fest.

Herbstfest
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Konstanz, Friedrichshafen, Ravensburg, Tettnang 
- gemeinsam gestalten wir das, was uns verbindet: 
unsere Region.

Ob Sport, Kultur oder Ehrenamt – als verlässlicher  
Partner stehen wir an der Seite aller Vereine und 
unterstützen, was Menschen zusammenbringt.

Wir - vereint durch den  See.

Die
neue Kraft -
vereint durch

den See.



ADVENT IM HERZEN
14.12.2025 Advent im Herzen, das letzte Vereinsfest des 
WWRa durften wir gemeinsam mit Euch in geselliger 
Runde bei Glühwein, Punsch und Grillwurst und weih-
nachtlichen Klängen feiern. Wie immer großen Dank an 
Walter Rottler und Gerd Kettner für das Aufstellen des 
Christbaums.

Für das kommende Jahr 2026 wünschen wir uns, dass 
wir diese Tradition fortführen – mit ebenso viel Freude, 
Spaß, Engagement und Zusammenhalt – wir sind bereit!

Es grüßen Euch herzlichst Eure Festwarte
Tina & Meli

Advent im Herzen
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Bericht des Schriftführers
LIEBE WWRA MITGLIEDER,
das Jahr 2025 war geprägt von zahlreichen Vereinsaktivitäten 
und Veranstaltungen, die von der gesamten Vorstandschaft mit 
großem Engagement vorbereitet und durchgeführt wurden.
Eine neue und besonders erfolgreiche Initiative war das Hafen-
grillen, das durch unsere Mitglieder Pino und Jürgen (Pille) 
ins Leben gerufen wurde und sich schnell zu einem beliebten 
Treffpunkt entwickelte.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Die Jahreshauptversammlung am 15. März 2025 verlief in 
einer ausgesprochen harmonischen und konstruktiven Atmo-
sphäre. Alle Tagesordnungspunkte konnten zügig und rei-
bungslos behandelt werden. Bei den Wahlen zum Vorstand 
ergaben sich folgende Änderungen:

•	Karin Vögele gab ihr Amt als 1. Festwartin ab;  
Tina Riedmüller wurde einstimmig zur Nachfolgerin gewählt.

•	Sandra Wacker gab ihr Amt als 2. Festwartin ab;  
Melanie Fernhomberg wurde einstimmig zur Nachfolgerin 
gewählt.

•	Matthias Gundlach gab sein Amt als Regattaleiter ab;  
Sandra Wacker wurde einstimmig zur Nachfolgerin gewählt.

Einstimmig in ihren Ämtern bestätigt wurden: 
Bernd Buhl (1. Vorsitzender), Alois Jerges (Schriftfüh-
rer) sowie Christian Rocabado und Felix Schafhäutle 
(Arbeitseinsatzleiter).

VORSTANDSARBEIT
Im Berichtsjahr fanden elf Vorstandssitzungen mit einer 
durchschnittlichen Dauer von etwa zweieinhalb Stunden statt. 
Die Protokolle wurden jeweils innerhalb von 14 Tagen erstellt, 
von allen Vorstandsmitgliedern genehmigt und im Clubhaus 
zur Einsicht ausgelegt – ein gelebtes Beispiel für Transparenz 
und gute Vereinsführung.
Neben der Organisation unserer traditionellen Veranstaltun-
gen – Sommerfest, Hausherrenfest, Ausfahrten, Stamm-
tische und Regatten – wurden im Jahr 2025 auch zahlreiche 
Investitionsentscheidungen beraten und umgesetzt, darunter:

•	Sanierung der Steganlage im Hafen

•	Belagssanierung auf der Plattform des Hafengebäudes

•	Sanierung des Fahrradabstellraums im Hafen

•	Einrichtung von schnellem Internet/WLAN im 
Hafenbereich

•	Beschaffung neuer Vereinsboote: 
  Solarboot (Nutzung ab 2026) 
  Segelboot (H-Boot, Ersatz für den „Wäschtwind“)

•	Anschaffungen und Ersatzgeräte: Holzunterstand, 
Rasentraktor, abschließbarer Kühlschrank für das Clubhaus, 
Möblierung des Vorstandszimmers (mit Unterstützung der 
Saxonia), Saug- und Wischroboter, zusätzlicher Kühlschrank 
für den Hafenbereich

•	Belüftung des Hafenmeistergebäudes (Terrassenraum)

•	Photovoltaikanlage auf dem Anbau im „Herzen“

•	Modernisierung der Schließanlagen, Umsetzung bis Sai-
sonbeginn 2026

WEITERE THEMEN:

•	Umsetzung des Jugendschutzkonzepts und Ernennung 
der Jugendschutzbeauftragten Tanja Schulz-Zelenka und 
Marc Eggers

•	Überarbeitung der Ordnung Stellplätze Clubgelände

•	Anpassung des Aufnahmeantrags für Mitglieder

•	Fortführung der Segel-AG in Kooperation mit der Hausher-
renschule Radolfzell

•	Einführung eines Reinigungskonzepts für Hafen und 
„Herzen“

•	Redaktionelle Vorbereitung des Wäschtwind 2026
Zur Information der Mitglieder wurden 44 Newsletter ver-
schickt – ein starkes Zeichen für lebendige Kommunikation 
und aktives Vereinsleben. Die zahlreichen positiven Rückmel-
dungen zeigen, wie sehr dies das Miteinander im Verein stärkt.

HAFENAUSSCHUSS
Auch der Hafenausschuss war im Jahr 2025 sehr aktiv. In drei 
Sitzungen mit einer Gesamtzeit von rund zwölf Stunden wur-
den Themen wie Platzvergaben, Neuordnung der Kategorien, 
Bearbeitung eingegangener Anträge, Reinigungspflichten, 
Vertragswesen und Instandhaltung intensiv behandelt. Die 
Ergebnisse wurden jeweils in den Vorstandssitzungen vorge-
stellt und im Aushang dokumentiert – ein weiterer Schritt hin 
zu mehr Transparenz, der von den Mitgliedern sehr positiv 
wahrgenommen wurde.

DANK
Zum Abschluss möchte ich der gesamten Vorstandschaft herzli-
chen Dank und Anerkennung aussprechen – für die konstruktive, 
ehrliche und stets lösungsorientierte Zusammenarbeit im Sinne 
unseres Vereins. Im Namen aller Mitglieder danke ich der Vor-
standschaft für euren ehrenamtlichen Einsatz, eure Zeit und euer 
Engagement für den Wassersportclub Wäschbruck Radolfzell.

Alois Jerges, Schriftführer
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Maria Breyer
+49 7541 304-363
maria.breyer@ibb-ag.com
https://ibb-ag.com

Marc Eggers
+49 7531 1204-v31‬
marc.eggers@ibb-ag.com
https://ibb-ag.com

Internationales
Bankhaus Bodensee AG

EIN UNTERNEHMEN DER  GROUP

Vermögen auf Kurs?
Mit uns steuerst du deine Finanzen 
wie dein Boot – sicher, vorausschau-
end und mit dem richtigen Kurs!
Wir sind Marc und Maria, leiden-
schaftliche Wassersportler wie du  
und gleichzeitig Berater im  Private 
Banking Team, bei der Internationale 
Bankhaus Bodensee AG. Ob du lie-
ber unter Segel unterwegs bist oder 

mit dem Motorboot übers Wasser 
gleitest: Für deinen Vermögenskurs 
braucht es genauso gute Planung, 
klare Entscheidungen und einen zu-
verlässigen Partner an Bord.
Wir helfen dir, deine Vermögensanla-
gen optimal auszurichten – ob für dei-
ne Zukunft, deine Familie oder deine 
Träume auf dem Wasser.

Lass uns gemeinsam in Richtung fi-
nanzieller Sicherheit und Wachstum 
segeln.
Gemeinsam setzen wir dein Vermö-
gen auf den richtigen Kurs.

Komm im Hafen auf uns zu, ruf uns 
an oder schreib uns. Wir sind gerne 
für dich da.



»»»Diese wird nun Schritt für Schritt umgesetzt. 
Zu den ersten sichtbaren Maßnahmen gehören:

•	eine klarere Beschriftung der Umkleidekabinen

•	 Belegschieber mit „Bitte nicht stören“-Hinweis

•	 aktualisierte Aushänge mit Ansprechpersonen und 
Kontaktdaten

•	etc. 

Ein Konzept allein reicht aber nicht aus. Es lebt davon, dass alle mitmachen: 
Trainerinnen und Trainer, Eltern, Kinder, Jugendliche und Funktionsträger. 
Hinschauen, ansprechen, deeskalieren, helfen – und Vorfälle ernst nehmen 
und melden. Nur gemeinsam schaffen wir einen Verein, in dem sich alle sicher, 
respektiert und wohl fühlen können.

Denn eines ist klar: Jugendschutz ist keine Pflichtübung – sondern Ausdruck 
unserer Haltung.

Jugendschutz 
im Verein 
VERANTWORTUNG, DIE WIR 
GEMEINSAM LEBEN

Jugendschutz im Verein 

Der Schutz von Kindern und Jugendlichen hat in unserem Ver-
ein höchste Priorität. Kindeswohl ist für uns kein Schlagwort, 
sondern eine tägliche Verantwortung – im Training, bei Ver-
anstaltungen und im gesamten Vereinsleben. Darüber hinaus 
ist die Benennung von Jugendschutzbeauftragten nicht nur 
ein wichtiges Signal nach innen und außen, sondern in vielen 
Bereichen auch gesetzlich gefordert. Sie ist Teil unserer orga-
nisatorischen und rechtlichen Verantwortung, um Risiken zu 
minimieren und Haftung für Vorstand und Verein zu vermeiden.

Aus diesem Grund hat der Vorstand Anfang des Jahres 2024 
eine Projektgruppe ins Leben gerufen, mit dem klaren Ziel, 
ein umfassendes und praxistaugliches Jugendschutzkonzept 
zu entwickeln. Diese Arbeit wurde sowohl intern als auch 
extern professionell begleitet – unter anderem durch Rebecca 
Grbavac (Leitung Kinder- und Familienzentrum Allensbach & 
Schutzkonzeptberatung) und insbesondere bei juristischen 
Fragestellungen durch Georg Dold (Vereinsmitglied und Rich-
ter a.D.)

Neben mehreren Arbeitssitzungen wurden auch Befragungen 
durchgeführt: bei der Nikolausfeier 2024, unter jugendlichen 
Vereinsmitgliedern, unter den Trainern, sowie durch einen 
online-Fragebogen unter Eltern. Ergänzend fanden Hospitati-
onen bei Jugendtrainings statt. Die dabei gewonnenen Eindrü-
cke mündeten nicht nur in unser Jugendschutzkonzept, son-
dern auch in eine erste Risikoanalyse.

Wichtig ist uns: Jugendschutz endet nicht bei Kindern und 
Jugendlichen. Auch Themen wie sexuelle Belästigung, Macht-
missbrauch, Mobbing und Gewalt jeglicher Art – ganz gleich 
gegen wen – sind fester Bestandteil unseres Konzepts. Ent-
scheidend ist dabei immer die Frage: Was tun bei Vorfällen?

Hier setzen wir auf klare Abläufe, transparente Ansprech-
strukturen und eine offene, respektvolle Vereinskultur. Unsere 
Jugendschutzbeauftragten, Frau Tanja Schulz-Zelenka und 
Herr Marc Eggers, sind jederzeit erreichbar:

	 	 per E-Mail unter 
		  jugendschutz@wwra.de oder 

	 	 über unsere Homepage 
		  www.wwra.de.

Marc Eggers
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NUTZEN SIE
MEINE ERFAHRUNG
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Generalvertretung Helmut Heitz
Generalvertretung der Allianz
Ratoldusstr.8
78315 Radolfzell
helmut.heitz@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/helmut.heitz
Telefon 0 77 32.94 07 70
Mobil 01 77.5 42 67 29

Besuchen Sie
uns auf Facebook
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Geheimtipps am See2 3Geheimtipps am See

Der große Auftritt 
                 des Bodensees

Wenn der Bodensee eines kann, dann Stimmungsschwankungen. 
Mal schwappt er fast in die Altstadt von Radolfzell, 
mal zeigt er so viele Steine, dass man denkt: 
„der ganze Untersee bekommt einen neuen Kiesstrand.

  April 2025: 
„Schatz, der See ist weg!“

Juni 2024
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Der Bodensee – Europas größter 
Trinkwasserspeicher

 
 
 

enn der Bodensee eines kann, dann Extreme. Mal 
zeigt er sich als majestätisches Binnenmeer, mal 
als … nun ja … gehobene Pfütze. Im April 2025 

waren die Bodenseebesucher mal wieder völlig aus dem 
Häuschen: Der Pegel lag am 13. April 2025 bei schlappen 
2,71 Meter – und plötzlich tauchten Steine, alte Hafenanla-
gen und verschollene Badelatschen aus den Tiefen des Sees 
auf. Die Leute staunten, die Enten guckten irritiert – und die 
Weltverschwörer hatten Hochkonjunktur. Die Bildzeitung 
titelte panisch: „Deutschlands bekanntester See trocknet 
aus“ (Zur Erinnerung: im Jahr zuvor hatten wir Hochwasser 
mit einem Pegel von 5,08 Metern.)

54 Geheimtipps am SeeGeheimtipps am See

W

79 Tage Durststrecke 
 

och was für uns heute schon ziemlich spektakulär 
wirkt, war schon 1858 ein echtes Drama. Obwohl 
noch niemand vom Klimawandel gesprochen hat, 

erreichte der See am 17. Februar vor fast 160 Jahren gerade 
einmal schlappe 2,26 Meter. Also immer noch ca. 50 cm 
weniger als 2025.  Da hätte man fast rüberlaufen können – 
nämlich von der Mettnau zur Reichenau. Zumindest mit sehr 
guten Gummistiefeln. 
 
Von Anfang Januar bis Ende März 1858 war dauer-„Low Tide“ 
rund ums Zeller Seeufer. Erst ab 25. März kletterte der Pegel 
wieder über die magischen 2,40 Meter.
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6 7Geheimtipps am SeeGeheimtipps am See

Wenn der Bodensee 
über die Stränge schlägt: 
Rekordhoch 1817

nd dann gibt es die andere Seite: „Hochwasser“. 
Pfi ngsten 1999 zum Beispiel: 5,65 Meter. Der Rhein 
wurde zum Wildwasserkanal, und die Reichenau wur-

de zur echten Insel – ohne Busverbindung.

Aber das ist alles Kindergeburtstag im Vergleich zu 1817. Der 
Pegel schaff te sagenhafte 6,36 Meter! Land unter? Eher: 
Urlaub am Bodensee, jetzt mit Meerblick.

Und warum das Ganze? Der Vulkan– Tambora –in Indonesi-
en auf der anderen Seite der Welt  ist im Jahre 1815 ausge-
brochen. Die Folge: Dauerregen, Minisonne, Maxischmelz-
wasser. Und ein Bodensee, der alle Ufer überschwemmte.

Die Hochwasserparty hielt 94 Tage lang – länger hat der See 
nie durchgefeiert.

Der schnellste Wasseranstieg – 
Bodensee in Turbostimmung

m 23. Februar 1549 soll der Seerhein rückwärts ge-
fl ossen sein. Ob er einfach kurz verwirrt war, ist nicht 
überliefert. Aber angeblich stieg der Pegel aufgrund 

eines mysteriösen Seebebens und ohne erkennbare Ursache 
in 15 Minuten um über einen halben Meter. Vielleicht lag es 
auch daran, daß im Jahr zuvor Konstanz seine Reichsunmit-
telbarkeit verloren hat und sich den Habsburgern unterwer-
fen mußte. Das hat der See nicht hinnehmen wollen. 

Neuzeitlicher geht das natürlich auch: 2005 stieg der Pegel 
dann wieder ein halber Meter…

aber gemütlich – in 23 Stunden. Schwäbische und badische 
Pünktlichkeit im Zeitlupenmodus.

U A
Er gibt, er nimmt, er überrascht – meistens dann, 
wenn man gerade nicht hinguckt.
Aber egal, ob Niedrig- oder Hochwasser:

Wir lieben unseren See.
Und der See?
Der ist seit jeher unberechenbar – 
und genau das macht ihn so charmant.

Wir sind gespannt welche Überraschungen der See für uns 2026 bereit hält.

                                                                                                             Euer Otto Kasper

Fazit: 
Der Bodensee bleibt eine Diva
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Regattabericht

D ie Regattasaison 2025 hielt wieder einmal eine ganze 
Reihe an tollen Regatta-Veranstaltungen am Unter-
see mit einem vielversprechenden Mix aus unter-

schiedlichen Längen, Bahnformen und Formaten bereit.
Der diesjährige Wäschtwind Cup fand am Samstag, den 28.06., 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein und blauem Himmel star-
tete der Regattatag auf der Hafenplattform mit einem Weiß-
wurstfrühstück in geselliger Runde. Der Wind ließ jedoch noch 
auf sich warten. 
Nach der Steuerleutebesprechung ging es anschließend direkt 
raus aufs Wasser, um das kleine Windfenster auszunutzen, 
bevor für den Nachmittag schon wieder Flaute vorhergesagt 
wurde. 

Der Kurs war wie in den vergangenen Jahren wieder ein Drei-
eckskurs, der zweimal absolviert werden musste, und wurde 
direkt vor Radolfzell gesetzt – die Startlinie befand sich unge-
fähr auf Höhe des Seebads und die Luvtonne auf Höhe der 
Liebesinsel. 
Insgesamt gingen 14 Boote in den drei Klassen „Jollen“, „Yard-
stick bis 99“ und „Yardstick ab 100“ bei diesen Leichtwind-Ver-
hältnissen pünktlich wie ausgeschrieben an den Start.
Der Sieg in der Jollen-Klasse ging an den Yachtclub Radolfzell. 
Vom WWRa ist dieses Jahr in dieser Klasse leider niemand an 
den Start gegangen. 
In der Klasse Yardstick bis 99 lagen die meisten Meldungen vor. 
Auch in dieser Klasse landete der stark vertretene Yachtclub 

Wäschtwind Cup
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Radolfzell auf allen Podiumsplätzen. Udo Balbach konnte sich 
mit seiner Banner 28 R als Bestplatzierter des WWRa einen sehr 
guten 6. Platz erkämpfen. Roland Herynek und Jürgen Apel 
konnten Platz 8 und 9 belegen. 
Die Klasse Yardstick ab 100 gewann der Segelclub Moos. Der 
starke 2. Platz ging an Klaus A. Müller mit seiner Bavaria 30 Plus 
und Platz 3 konnte Achim Zeeb belegen, der im gesamten Teil-
nehmerfeld der älteste Segler war. Ein außerordentliches Lob 
an dieser Stelle nochmal für diese herausragende Leistung. Der 
4. Platz ging an unser tolles Damen-Team rund um Steuerfrau 
Fee Tritthardt, die mit unserem Clubboot Wäschtwind angetre-
ten sind. Sie erwischten einen guten Start, lagen auf der Kreuz 
bis zur Luv-Tonne noch aussichtsreich im Feld, hatten dann 

jedoch auf dem Downwind-Kurs ohne Gennaker oder Spinna-
ker keine Chance eine bessere Platzierung zu belegen.
Herzlichen Glückwunsch nochmal an alle Regatta-Seglerinnen 
und -Segler. Es war ein toller und fairer Wettkampf mit Spaß, 
Freude und großartigen seglerischen Leistungen. Außerdem 
sind an diesem Tag tolle Bilder entstanden, die ein professio-
neller Fotograf während der Regatta vom Tonnenleger- und 
Begleitboot aus gemacht hat. Der Verein hat ein paar der Bilder 
geschenkt bekommen und die Regatta-Teilnehmer hatten die 
Möglichkeit Bilder zu kaufen. 
Die Siegerehrung und der Ausklang des Regattatages fanden 
im Rahmen des Sommerfestes statt.
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Bei der Feierabendregatta-Serie sind alle Seglerinnen und Segler vom Untersee 
herzlich willkommen. Jeder der teilnehmenden Nachbarvereine richtet im Laufe 
der Saison eine Feierabendregatta aus. Die vom WWRa ausgerichtete Feierabend-
regatta fand 2025 am Mittwoch, den 30.07., statt. 
Kurz vor Regattabeginn begann es stark zu regnen und eine Gewitterzelle streifte 
Radolfzell, sodass es erst einmal nicht nach einem pünktlichen Regattastart aus-
sah. Nachdem sich das Gewitter dann aber verzog und der Regen immerhin etwas 
nachließ, konnte die Regatta glücklicherweise wie geplant stattfinden. 
Bei nach wie vor anhaltendem Regen starteten die gemeldeten 6 Boote in den 
Klassen „Jollen“, „Yardstick bis 99“ und „Yardstick ab 100“ auf den Up-and-Down-
Kurs, der zweimal zu segeln war. Die Startlinie befand sich auf Höhe des Konzert-
segels und die Luvtonne war bei Iznang gelegt.
Die Wind- und Wetterverhältnisse machten es sowohl der Regattaleitung als auch 
den Seglerinnen und Seglern nicht leicht: alle mussten mit dem Regen, den stän-
digen Winddrehern und den wechselnden Windstärken zurecht kommen. Vor 
allem, wer einen guten Start hatte, profitierte davon enorm, da der Wind im Laufe 
der Regatta einschlief. 
Aus Sicht des WWRa gewann Martin Schubert die Jollen-Klasse, in der Klasse Yard-
stick bis 99 belegte Udo Balbach den starken 3. Rang und in der Klasse Yardstick 
ab 100 konnte sich Klaus A. Müller den ersten Platz vor Jörg Tritthardt sichern. 
Glückwunsch zu diesen tollen Ergebnissen. 
Für den anfänglichen Regen wurden alle am Ende immerhin noch mit einem 
Regenbogen, etwas Sonne, einer mystischen Wolkenstimmung und einem wun-
derschönen Sonnenuntergang entschädigt. 

Feierabendregatta
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Elektro Buhl GmbH     
Eisenbahnstrasse 1/1
78315 Radolfzell
info@buhl-elektro.de  

   
Tel.       +49 7732 7194
Fax.     +49 7732 7198
www.buhl-elektro.de

Hart am Wind
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Siegerehrung

Der Untersee Yardstick Pokal, die Regattaserie bestehend aus 
acht Regatten, die über die Saison verteilt am Untersee stattfin-
den, ging in diesem Jahr in seine 27. Auflage. Die Siegerehrung 
des Untersee Yardstick Pokal fand am Freitag, den 14.11., wie 
bereits in den vergangenen Jahren bei uns im Clubhaus statt. 
Bei sehr starker Konkurrenz in der Klasse „Yacht I“ konnte sich 
Roland Herynek den mehr als beachtlichen 4. Platz sichern. 
Die Klasse „Yacht II“ konnte Klaus A. Müller sogar gewinnen. 
Herzlichen Glückwunsch zu diesen hervorragenden Leistun-
gen und vielen Dank für die tolle Repräsentation des WWRa in 
dieser Jahreswertung. 
Die Clubmeister 2025 sind Udo Balbach in der Klasse Yardstick 
bis 99 und Klaus A. Müller in der Klasse Yardstick ab 100. Sie 
konnten durch ihre rege Regattenteilnahme und starken Leis-
tungen über die gesamte Saison hinweg glänzen und sich so 
die Clubmeisterschaft sichern.

Der Wäschtwind Cup findet dieses Jahr am Samstag, 
den 27.06.2026, und unsere Feierabendregatta am Mitt-
woch, den 29.07.2026, statt. Wie immer sind alle weite-
ren Termine, Informationen und Ausschreibungen auch 
auf der neu gestalteten Regattaseite unserer Homepage 
www.wwra.de/regatta zu finden.

Ein riesengroßes und herzliches Dankeschön geht an alle Hel-
fer, die es überhaupt erst ermöglicht haben die Regatten anzu-
bieten und durchzuführen. Ihr seid das beste Helfer-, Startboot- 
und Tonnenleger-Team! Vielen Dank, dass ihr den Verein und 
mich als Regattaleiterin so toll unterstützt. Außerdem besten 
Dank an Matthias Gundlach, der mich sowohl bei der Übergabe 
als auch im Laufe des Jahres unterstützt hat. 

Eure Sandra Wacker
Regattaleiterin

Ich freue mich bereits auf die anstehende Regatta-Saison 2026 
und hoffe auf viele Teilnehmer – besonders aus unseren Reihen. 
Gerade auch die Feierabendregatten eignen sich hervorragend 
als Einstieg ins Regatta-Segeln für Seglerinnen und Segler, die 
keine oder nur wenig Regattaerfahrung haben. Um die Motiva-
tion am Regattasport zu fördern, werden außerdem nächstes 
Jahr beide Clubboote für die Clubregatten reserviert, sodass 
mit ihnen die Regatten gesegelt werden können. Die beiden 
Boote freuen sich schon auf neue Crews und Regatta-Einsätze. 
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CHRISTOPH WOHLFAHRT
VORSTAND
T + 49 7551 93771 15
C.WOHLFAHRT@FKSEE.DE

THOMAS NEUMANN
VORSTAND
T + 49 7551 93771 11
T.NEUMANN@FKSEE.DE



Regattakalender 2026
TERMIN VERANSTALTUNG VEREIN ERGEBNIS (G-PKT)

So., 24.05.2026 20 Meilen Cup YCIR UYP

Sa., 06.06.2026 Bülle Cup SCIz UYP, Clubmeisterschaft / 1. Lauf

Mi., 17.06.2026 Feierabendregatta YCRa

Sa., 20.06.2026 Freundschaftsregatta YC Gaienhofen UYP

Sa., 27.06.2026 Wäschtwind Cup WWRa UYP, Clubmeisterschaft / 2. Lauf

Mi., 01.07.2026 Feierabendregatta SCMB Clubmeisterschaft / 3. Lauf

04. – 05.07.2026 Rettich Cup JSR UYP

Fr., 10.07.2026 Feierabendregatta SCIz Clubmeisterschaft / 4. Lauf

Mi., 29.07.2026 Feierabendregatta WWRa Clubmeisterschaft / 5. Lauf

Sa., 08.08.2026 Rund Untersee SVM, YCH/U  UYP

Sa., 29.08.2026 Allensbacher Pokal-Regatta SVGA UYP

Sa., 12.09.2026 Distanzregatta SCÖ UYP

Fr., 13.11.2026 Siegerehrung UYP WWRa UYP
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Solar Buhl GmbH
Eisenbahnstraße 1/1
78315 Radolfzell
info@buhl-solar.de

Tel. +49 7732 8906919
Fax +49 7732 7198
www.buhl-solar.de

„Mit der Kraft der Sonne“



LIEBE MITGLIEDER DES WWRA,
ich begrüße euch alle herzlich in unserem diesjährigen Wäschtwind. Es ist mir eine 
Freude, mit euch auf das vergangene Jahr zurückzublicken und zu sehen, wie sich 
unser Verein weiterentwickelt hat. Ein Verein mit über 1000 Mitgliedern, 150 Hafen-
plätzen, einem großzügigen Clubgelände und einem umfassenden Angebot an Char-
teryachten – das ist keineswegs selbstverständlich. Wir dürfen stolz darauf sein, Teil 
einer Gemeinschaft zu sein, die diese Möglichkeiten bietet. 
Lasst uns eines ganz klar sagen: Was wir hier haben, ist nicht nur das Ergebnis harter 
Arbeit und jahrelanger Investitionen, sondern auch das Ergebnis von Gemeinschaft 
und Zusammenhalt. Diese Angebote sind eine Serviceleistung auf höchstem Niveau, 
die nicht überall selbstverständlich ist. Wir bieten einen Raum, in dem jeder Wasser-
sportler, sei es Anfänger oder Profi, sich entfalten und sein Hobby in vollen Zügen 
genießen kann.
Natürlich ist es menschlich, ab und an Dinge zu hinterfragen. Aber es ist ebenso wich-
tig, sich bewusst zu machen, wie viel wir hier als Gemeinschaft geschaffen haben. 
Gerade in Zeiten, in denen wir oft das Gefühl haben, das Bestehende könnte noch 
besser sein oder man selbst habe zu wenig Einfluss, lohnt es sich, einen Schritt zurück-
zutreten und den Blick auf das große Ganze zu richten.

Jeder von uns ist Teil dieser außergewöhnlichen Infrastruktur, die viele Vereine 
neidisch machen würde. Wir haben die Möglichkeit, in einem gut gepfleg-

ten Hafen zu liegen, den direkten Zugang zum Wasser zu genießen 
und uns mit einer Vielzahl von gleichgesinnten Menschen auszu-

tauschen. Ein solcher Ort ist ein Luxus, den viele Wassersportler 
nur erträumen können. 

Deshalb mein Appell an euch alle: Schätzt das, was wir 
erreicht haben. Seht den Verein nicht nur als Servicean-

bieter, sondern als Gemeinschaft, die auf Engagement, 
Tradition und gegenseitiger Unterstützung beruht. 

Jeder von uns trägt dazu bei, dass dieser Ort so 
lebendig und vielfältig bleibt.
Lasst uns die positiven Aspekte würdigen und den 
Blick auf das werfen, was uns vereint und stärkt. 
Der Wassersport lebt nicht nur von der Leiden-
schaft für das Wasser, sondern auch von der 
Kraft der Gemeinschaft. Jeder Hafenplatz, jede 
Yacht ob Segel oder Motor, groß oder klein, jeder 
Moment auf dem Wasser ist das Resultat dieser 
kollektiven Anstrengung.

Es ist an uns allen, den Verein zu pflegen, zu 
schätzen und weiterzuentwickeln. Wir sind stolz 

darauf, ein Teil dieser Familie zu sein. Lasst uns also 
gemeinsam an einem Strang ziehen und die Zukunft 

unseres Vereins weiterhin aktiv gestalten.
In diesem Sinne danke ich euch für eure Zeit und euer 

Engagement. Lasst uns weiterhin zusammenhalten und 
diesen großartigen Verein in die Zukunft führen!

Mit sportlichen Grüßen
Udo Balbach

… wie schön ist unser Verein
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Immobilienfinanzierungen

Neubaufinanzierungen

Anschlussfinanzierungen

Finanzierungen von
Renovierungen 

www.immo-finanz-winter.de



1. VORSITZENDER
Bernd Buhl

  1.vorsitzender@wwra.de

2. JUGENDLEITER
Maximilian Bingeser

  2.jugendleiter@wwra.de

HAFENOBMANN
Christoph Winter

  hafenobmann@wwra.de

PRESSEREFERENT
Steffen Mengele

  pressereferent@wwra.de

1. ARBEITSEINSATZLEITER
Christian Rocabado

  1.arbeitseinsatzleiter@wwra.de

2. ARBEITSEINSATZLEITER
Felix Schafhäutle

  2.arbeitseinsatzleiter@wwra.de

2. VORSITZENDER
Udo Balbach

  2.vorsitzender@wwra.de

SCHATZMEISTER CLUB
Michael Reiss

  schatzmeister@wwra.de

BOOTSWART
Markus Hauck

  bootswart@wwra.de

Vorstandschaft WWRa
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SCHATZMEISTER HAFEN
Christian Lendle

  hafenkassier@wwra.de

SCHRIFTFÜHRER
Alois Jerges

  schriftfuehrer@wwra.de

1. JUGENDLEITER
Tim Buhl

  1.jugendleiter@wwra.de

OBMANN BOJENFELD
Alexander Dietrich

  obmann.bojenfeld@wwra.de

1. FESTWART
Tina Riedmüller

  1.festwart@wwra.de

2. FESTWART
Melanie Fernhomberg
  2.festwart@wwra.de

REGATTALEITER
Sandra Wacker

  regattaleiter@wwra.de

Vorstandschaft WWRa

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
TERMIN: 28.03.2026
Gewählt werden in diesem Jahr folgende Ämter:
2. Vorsitzender, Schatzmeister Club, Schatzmeister Hafen, 
Pressereferent, Bootswart, Bojenobmann
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GESCHÄFTSSTELLE
Heike Kummer

GEBÄUDEMANAGEMENT
Florian Straub

HOUSEKEEPING
Erika Geschwender

TECHN. LEITER HAFEN
Manuel Zusser

mit Support von Peter Ritzi

HAFENMEISTER
Ernst Martin

ZUGANGSMANAGEMENT 
GEBÄUDE
Fabian Eisler

GREENKEEPER
Marco Bach

HAFENMEISTER, 
EDV

Pino Palumbo

JUGENDSCHUTZ- 
BEAUFTRAGTE

Marc Eggers, Tanja Schulz-Zelenka

BAUEN MIT EINEM 
GUTEN GEFÜHL.
Erleben Sie, wie zuverlässig und planbar Bauen sein 
kann. Mit Terminen, die gehalten werden und Kosten, 
die im Budget bleiben.

Von der Planung bis zur Schlüsselübergabe realisieren 
wir Neubauten für Wohn- und Gewerbeimmobilien im 
Hegau und rund um den Bodensee.

Präzise, pünktlich und 100 % zuverlässig: 
Ihr Team HAUS

Sprechen Sie mit uns unter info@dasteamhaus.de
oder rufen Sie uns gerne an unter 07738 80 24 222.

Team HAUS GmbH • Hardstraße 1 • 78256 Steißlingen WWW.DASTEAMHAUS.DE68
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Trockenliegeplätze

I nzwischen kann man wohl mit gutem Gewissen sagen, 
dass man lange suchen müsste, um etwas Vergleichba-
res zu unseren Trockenliegeplätze auf unserem Clubge-

lände im Herzen zu finden – es ist fraglich ob man überhaupt 
etwas findet. Nachdem wir seit ein paar Jahren zusammen mit 
dem MYCR den Traktor zum Slippen zur Verfügung haben – 
hier vielen Dank an den MYCR für die gute Zusammenarbeit 
– konnten wir in der letzten Saison die Elektroinstallation in 
Betrieb nehmen. Seitdem können die Mieter der Trockenliege-
plätze wie im Hafen auch ihr Boot an Landstrom anschließen, 
um beispielsweise die Batterien zu laden oder eine Kühlbox 
betreiben. Gleichzeitig wurde ein Strahler für die Sliprampe 
installiert. Über eine Fernbedienung, die an die Trockenlieger 
ausgegeben wird, kann der Strahler vom Wasser aus bereits 

angeschaltet werden und beleuchtet die Rampe, um so das 
Slippen zu erleichtern, wenn der Bootstag mal wieder etwas 
länger ging.
Durch die Attraktivitätssteigerung der Trockenliegeplätze in 
den letzten Jahren aber auch durch unser Mitgliederwachs-
tum erhalten wir inzwischen für eine Saison meist mehr 
Anträge als Plätze zur Verfügung stehen und wir können des-
halb leider nicht mehr alle Boote unterbringen. Wie bei der 
Vergabe der Saisonplätze im Hafen orientieren wir uns bei 
der Zuteilung  am Engagement für den WWRa in den vergan-
genen Jahren.   Auch sind inzwischen alle Spielräume zum 
„Zusammenrücken“ der Boote ausgenutzt, mit dem in den 
letzten Jahren Nachrücker im Laufe der Saison doch unterge-
bracht werden konnten.

Trockenliegeplätze70



Grundsätzlich können Anträge vom 01. November bis zum 
31. Januar für die jeweils folgende Saison gestellt werden. 
Dazu steht auf der Homepage unter Verein und Formulare 
das entsprechende Antragsformular bereit, das ausgefüllt an 
die Geschäftsstelle (info@wwra.de) geschickt werden soll. Die 
Vergabe der Plätze erfolgt dann im März und die Antragsstel-
ler werden entsprechend benachrichtigt. In der Regel können 
wir so jedes Jahr etwa 30 Boote bei uns auf dem Clubgelände 
einen Stellplatz bieten, die genaue Anzahl variiert jedes Jahr 
aufgrund unterschiedlicher Größen der Boote.
Auch die SUP Plätze in der Halle im Clubhaus sind sehr beliebt, 
so dass wir auch hier den vorhandenen Platz möglichst optimal 
ausnutzen und wenn möglich auch zwei SUPs in ein Fach stel-
len. Freie Kapazitäten hatten wir in den letzten Jahren noch in 

unserem Kanuregal. Auch für SUP- und Kanuregal erfolgt die 
Antragstellung für einen Platz über das weiter vorne im Text 
beschriebene Formular.
Für alle Mitglieder ohne eigenes SUP stehen unsere beiden 
clubeigenen SUPs zur Verfügung, diese können unkompliziert 
ausgeliehen werden. Diese SUPs stehen in den ersten beiden 
Fächern und bieten die Möglichkeit das SUPen einfach mal 
auszuprobieren.

Maximilian Bingeser
2. Jugendleiter
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Um Mitglied des Wassersportclub Wäschbruck zu werden 
bedarf es zunächst einem Durchlauf eines Aufnahmeverfah-
rens. Der Aufnahmeantrag mit allem Grundinformationen zur 
Erfassung der persönlichen Angaben inkl. der entstehenden 
Kosten steht auf der Homepage des WWRa, genauso wie die 
Satzung zum Download bereit.
BEIDES BITTE GENAU DURCHLESEN !

Der WWRa hat faire Mitgliedsbeiträge und bietet eine tolle 
Clubhaus-Anlage „im Herzen“ und eine gepflegte Hafenanlage. 
Gerne sehen wir Mitglieder mit Freunden und Gästen. Noch lie-
ber sehen wir Familien- bzw. Partner-Mitgliedschaften, die wir 
durch faire Beiträge fördern.

Dieser Aufnahmeantrag muss dann vollständig ausgefüllt, inkl. 
der Datenschutzerklärung für jede einzelne antragstellende 
Person, an die Geschäftsstelle des WWRa, Karl Wolf Straße 27, 
78315 Radolfzell oder per E-Mail an info@wwra.de gesandt wer-
den. Nach erfolgter Behandlung des Antrages im Vorstand wird 
die Entscheidung über den Antrag mitgeteilt.

Aber zuerst sollte sich jeder genaue Informationen über den 
Verein, die Ziele, die Interessen und die teilweise besonderen 
Abläufe einholen. Das geschieht am Besten über den persön-
lichen Kontakt zu Mitgliedern des Vereines oder in einem per-
sönlichen Gespräch mit einem Vorstandmitglied.

Zusätzlich benötigt jeder Antragsteller zwei Mitglieder, welche 
den Aufnahmeantrag unterstützen und zugleich auch für die 
Zeit von 2 Jahren als „Paten“ zur Verfügung stehen. Diese Paten 
sind nach der Aufnahme auch die wichtigsten Ansprechpart-
ner, wenn es Fragen rund um den Verein gibt. Erst wenn diese 
Hilfestellung nicht vollständig ausreicht, kann man über die 
Geschäftsstelle einen Gesprächstermin vereinbaren oder man 
kommt zu den Fragestunden ins Clubhaus. Termine stehen im 
Terminkalender auf der Homepage.

Wir wissen, dass der größte Wunsch hinter der Mitgliedschaft 
die Zuteilung eines Liegeplatzes für ein Boot darstellt. Das ist 
normal und auch gut so, denn wir wollen als Verein ja den Was-
sersport fördern. Das geht natürlich am Besten mit einem Lie-
geplatz im oder am Wasser.

Genau hier liegt jedoch auch das kleinere Problem. Jeder, der die-
sen Wunsch hegt, muss Geduld haben und einen langen Weg mit 
uns gemeinsam gehen. Die Anzahl der Liegeplätze im Hafen und 
an Land ist begrenzt und nicht zu vermehren. Aktuell gehen wir 
im Hafen von einer Wartezeit von 8 bis 23 Jahren aus und bei den 
Trockenliegeplätzen gibt es nur jährliche Stellplatzmöglichkeiten, 
wobei die Bewerberzahl oft doppelt so hoch ist wie die Plätze.

Wie werde ich Mitglied im Wassersportclub Wäschbruck 
und was erwartet mich, wer macht was im Verein und 
von wem erhalte ich Informationen?

Wer also glaubt, dass er mit Eintritt in unseren Verein einen 
Anspruch auf einen Liegeplatz für sein Boot hat, der sollte den 
Antrag gar nicht erst abgeben. Zu sehr ist der Ärger vorpro-
grammiert, wenn man den Fehler erkennt und eigentlich gar 
nicht warten will.

Es gibt folgende Lösungswege zu den Liegeplätzen:

HAFENLIEGEPLATZ:
Das Mitglied stellt einen Antrag zur Aufnahme auf die War-
teliste formlos an den Hafenobmann@wwra.de. Hierbei muss 
der Antragsteller sich für max. 2 der möglichen Platzgrößen 
festlegen (Kat 1 bis 5, siehe wwra\hafen). Danach beginnt die 
Wartezeit. Durch außergewöhnliches Engagement für die 
Gemeinschaft z. B. mehrjährige Vorstandsarbeit, oder extre-
mes Arbeitspensum für den Verein, kann die Wartezeit etwas 
verkürzt werden (Bonusregelung). Der Antrag wird bestätigt, 
es kann aber u.U. ein paar Wochen dauern, bis im Hafenaus-
schuss der Antrag bestätigt wird. Nach Zuteilung eines Plat-
zes werden alle in der Warteliste für weitere Kategorien auf 
Null gesetzt.

SAISONLIEGEPLATZ HAFEN UND AN DER BOJE:
Nach 2 Jahren Mitgliedschaft kann das Mitglied einen Antrag 
an den Hafenobmann@wwra.de auf Zuteilung eines Saison-
platzes im Hafen und oder einer Boje stellen. Der Antrag kann 
zum Ende der Saison ab Oktober bis spätestens Februar vor 
Beginn der Saison gestellt werden, um berücksichtigt zu wer-
den. Dafür steht auf der Hompage im genannten Zeitraum ein 
Formblatt zur Verfügung. Je nach sich jährlich ändernder Situ-
ation können 10 bis 20 Plätze für eine Saison vergeben wer-
den. Dem gegenüber stehen aber 40 bis 80 Bewerber. Kein 
Antragsteller hat einen Anspruch auf einen Saisonplatz. Auch 
wenn man einen Saisonplatz zugeteilt bekam, ist das kein 
Grund dafür, dass sich das in der Folge immer oder häufiger 
wiederholt. Es gilt neues Jahr, neues Glück. Die Vergabe der 
Saisonplätze erfolgt entsprechend dem Engagement inner-
halb des Vereines.
Das Engagement der Antragsteller wird durch die Vorstands-
ressorts bewertet, woraus sich eine Reihenfolge ergibt. Die 
Vergabe wird dann im Hafenausschuss unter Berücksichti-
gung der tatsächlich vorhandenen Hafen- oder Bojenplätze 
beschlossen. Über die Zuteilung eines Saisonplatzes kann 
bestenfalls ab Ende März informiert werden.

TROCKENLIEGEPLÄTZE AUF DEM CLUBGELÄNDE:
Anträge sind derzeit an info@wwra.de zu stellen.
Es ist, wie bereits gesagt, immer so, dass wir mehr Bewerber 
als freie Plätze haben. Es muss für jede Saison ein neuer Antrag 
gestellt werden (November bis Januar für die kommende 
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Saison). Die Vergabe erfolgt auch hier je nach Engagement des 
Antragstellers für den Verein.
Generell gilt in etwa, wer nur auf der Warteliste/Antragliste 
steht und sich nicht erkennbar für die Interessen des Vereines 
einsetzt, der wartet länger oder wird kaum eine Chance auf 
einen Saison- oder Trockenliegeplatz haben.

WAS ABER GIBT ES AUSSER WARTEN UND HOFFEN 

UND ARBEITEN BEI UNS IM VEREIN:

Es gibt eine Vielzahl von Angeboten. Freizeit auf dem Clubge-
lände, Nutzung der Clubboote (Segelyacht, Katamaran, SUPs), 
gemeinsame Nutzung von Booten (vom Hafenlieger zu bean-
tragende Nutzungsgemeinschaften lt. Satzung). Mitsegeln bei 
Vereinskollegen, gemeinsame Veranstaltungen im Laufe des 
Vereinsjahres (Terminkalender), Mitfahrgelegenheiten bei Aus-
fahrten und Regatten.

Wir legen jedem neuen Mitglied sehr ans Herz in den ersten 
Jahren die jährliche Mitgliederversammlung zu besuchen. 
Kaum an einer anderen Stelle bekommt man die wichtigen 
Informationen so kompakt wie dort. 

Im Besonderen engagiert sich der Verein in der Jugendarbeit 
und bildet hier Kinder und Jugendliche im Segelsport aus. Der 
Verein trägt hier nahezu alle Kosten für die Segelausbildung. 
Informationen gibt es hier am Besten Freitag abends nach dem 
Jugendtraining im Clubhaus.

Aber es gibt auch Verpflichtungen für jedes Mitglied. Zunächst 
ist jedes Mitglied (Aktiv oder Familie) zu einer gewissen Arbeits-
leistung für den Verein verpflichtet (Gartenarbeiten, Mithilfe 
bei Regatten, Vereinsfesten oder Bewirtung bei Clubabenden/

Stammtischen, Reparatur und Pflegearbeiten auf dem Club-
gelände je Mitgliedschaft 3 Stunden im Jahr). Zusätzlich muss 
jeder Hafenlieger weitere 3 Stunden Arbeitseinsatz im Hafen 
leisten (Ein- und Auswintern, Reinigung und Pflegearbeiten 
oder Reparaturen oder Gartenarbeiten). Ersatzweise werden 
die fehlenden Arbeitseinsätze durch eine pauschale Geldzah-
lung ausgeglichen.

Es stellt sich natürlich die Frage, woher bekomme ich die Ant-
worten, den Zugang zu den Vereinseinrichtungen, Informatio-
nen zu den Aktivitäten des Vereines. Als erstes stellen Sie diese 
Fragen den Paten. Sie können aber bei speziellen Fragen über 
die Geschäftsstelle (info@wwra.de) Antworten bekommen. 
Dort gibt es auch die Transponder (el. Schlüssel) zum Clubhaus 
und weiteren Einrichtungen des Vereines. Wer nicht verdursten 
will besorgt sich über den gleichen Weg einen Magnetschlüssel 
für unsere Getränkeautomaten im Hafengebäude und im Club-
haus. Die Hausordnungen zu diesen beiden Gebäuden stehen 
auch auf der Homepage.

Wenn Sie sich die Homepage des Vereines anschauen, erhal-
ten sie einen sehr umfangreichen Überblick über den Verein 
und seine Aktivitäten. Stöbern lohnt sich. Wir hoffen Ihnen 
einen ersten aber ausreichenden Überblick über die Wege und 
Fallstricke einer Mitgliedschaft im WWRa vermittelt zu haben. 
Zudem gibt es unser Vereinsmagazin Wäschtwind. Dort sind 
viele Informationen zu finden.

AUFGABENBEREICHE IM VORSTAND

1.Vorsitzender:	 Leitet den Verein nach außen und innen 
2.Vorsitzender:	 Ist Stellvertreter bei Abwesenheit des 1. Vorsitzenden. Er betreut die Mitgliederverwaltung 
Schatzmeister:	 Verantwortet den kompletten Finanzbereich des Vereins 
Schriftführer:	 Erledigt die schriftlichen Dinge, Briefe, Protokolle 
Hafenobmann:	 Ansprechpartner für Angelegenheiten im Hafen, sofern diese nicht vom Hafenmeister beantwotet  
	 werden kann

 	 Koordination des Hafenausschusses, bestehend aus: 
1. V, (2. V), Hafenkassier, Schriftführer, techn. Leiter Hafen, Obmann

 	 Belegung Hafen, Saisonplätze Hafen bitte keine telefonischen Anfragen, sondern ein kurzes Mail 
mit Stichpunkten, die geklärt werden sollen. Dokumente zur Hafenbelegung immer per Mail (nicht 
per Post)

Hafenkassier:  	 Regelt die finanziellen Dinge im Bereich Hafen 
Arbeitseinsatzleiter:  	 Sie organisieren und beaufsichtigen die Arbeitseinsätze 
Jugendleiter: 	  Sind für die Jugendarbeit und Jugendausbildung zuständig 
Festwarte:  	 Sind für die Organisation und Durchführung von Vereinsveranstaltungen zuständig 
Regattaleiter: 	  Ist für die sportlichen Aktivitäten zuständig 
Presserefent:  	 Kümmert sich um die Öffentlichkeitsarbeit, Clubmagazin und Homepage 
Obmann Bojenfeld:  	 Kümmert sich um die Verwaltung der Bojen 
Bootswart:  	 Ist zuständig für die vereinseigenen Boote
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Bericht des  
Club-Schatzmeisters

L iebe Clubmitglieder,
mit der herannahenden Jahreshauptversammlung 
schließt sich für mich ein Kreis. Da meine Amtszeit nun 

endet und ich mich bei der Jahreshauptversammlung am 
28.03.2026 nicht mehr zur Wahl stelle, ist dies mein letzter 
Bericht als euer Schatzmeister.

EIN RÜCKBLICK AUF DIE VERGANGENEN JAHRE 
(2020–2026)
Als ich das Amt im Jahr 2020 antrat, lag ein Fokus auf der 
Modernisierung der Verwaltungssoftware und später auch 
auf der rechtlichen Absicherung unseres Vereins. Gemeinsam 
haben wir in dieser Zeit grundlegende Strukturen geschaffen:

•	Modernisierung der Buchhaltung: Wir haben die ehe-
mals drei getrennten Buchhaltungssysteme abgelöst und 
in Linear zusammengeführt.

•	Anpassung an DATEV-Vorgaben: Nachdem wir zunächst 
in Linear mit dem SKR49 über Jahre gearbeitet hatten, 
machte eine DATEV-Änderung im Jahr 2025 eine erneute 
Umstellung auf den SKR42 erforderlich. Dies bedeutete 
jedesmal eine komplette Überarbeitung der Buchungslogi-
ken, der Vorlagen sowie das Update des gesamten Anlage-
vermögens auf den neuen Kontenrahmen.

•	Satzung und Ordnungen: Neben den Zahlen habe ich 
mich intensiv bei der Erarbeitung unserer neuen Satzung 
und der neuen Ordnungen eingebracht, um den WWRa 
auch juristisch zukunftssicher aufzustellen.

Dieser enorme administrative Kraftakt wäre ohne Unterstüt-
zung nicht möglich gewesen. Mein besonderer Dank gilt mei-
nem Vorgänger Manfred sowie unserem Hafenkassier Chris-
tian, die mir über die Jahre mit Rat und Tat zur Seite standen.

FINANZIELLE BILANZ 2025
Auch im vergangenen Geschäftsjahr blieb der WWRa auf Kurs:

•	Stabile Einnahmen: Die Mieteinnahmen aus der „WaPo 
Bodensee“, unsere Mitgliederbeiträge sowie die Erlöse aus 
unseren Veranstaltungen, vor allem dem Hausherrenfest, 
bilden weiterhin ein solides Fundament.

•	Investitionen: 2025 haben wir die neue PV-Anlage im Her-
zen realisiert. Gleichzeitig konnten wir erneut eine Sonder-
tilgung auf unser Baudarlehen leisten.

AUSBLICK 2026: NACHHALTIGKEIT UND FLOTTE
Für das kommende Jahr stehen spannende Neuerungen an:

•	Modernisierung: Um die erzeugte Energie unserer neuen 
PV-Anlage noch effizienter zu nutzen und künftig auf Gas 
verzichten zu können, prüfen wir aktuell die Anschaffung 
einer Wärmepumpe. Ebenso steht eine Erneuerung der 
Schließanlage für den gesamten Verein an.

•	Zuwachs auf dem Wasser: Unsere Schiffe „Wäschtwind“ und 
„Wäschtsturm“ erhalten Verstärkung. In der Saison 2026 
wird die neue Solar-Fähre unsere Clubschiff-Flotte ergän-
zen und euch umweltfreundliche Stunden auf dem Unter-
see ermöglichen.

DANK UND ÜBERGABE
Den detaillierten Jahresabschluss 2025 werde ich euch ein letz-
tes Mal auf der Jahreshauptversammlung präsentieren.
In eigener Sache: Ein herzliches Dankeschön gilt all meinen 
Vorstandskolleginnen und Kollegen für die hervorragende 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit in den vergangenen Jah-
ren, und natürlich Ihnen, die mir über die Jahre das Vertrauen 
geschenkt haben. Es war mir eine Ehre, die Finanzen des WWRa 
verwalten zu dürfen.

Meiner Nachfolge werde ich selbstverständlich jederzeit mit 
Rat und Tat zur Seite stehen, so dass ein reibungsfreier Amts-
übergang garantiert ist.

Ich wünsche uns allen eine gesunde und sonnige Saison 2026!

Herzlichen Dank!

Ihr/Euer 
„Meikel“ 

Michael Reiss
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GRAF HARDENBERG NAUTIC GMBH
EISENBAHNSTR. 5   |   78315 RADOLFZELL  |  T: +49 7732 890604 0

IN RADOLFZELL AM BODENSEE
Ihr Motorboot-Partner

Persönliche Begleitung von der Auswahl über die Konfi guration 
bis zur Auslieferung – auf Wunsch inklusive Service und Wartung.

Neu- und Gebrauchtboote renommierter Hersteller 
u. a. Windy, Marex, Quicksilver, Sea Ray, Sealine

VERKAUF UND VERMITTLUNG 

Auch ohne festen Liegeplatz

WINTERLAGER & VOLL-SERVICE

EXKLUSIVER VERTRAGSHÄNDLER

ZERTIFIZIERTER SERVICEPARTNER



Dr. Susanne Bock
Simon Kurz
Heiderose Weber
Susanne Beck
Dominik Ceglarek
Antonia Kupferschmid
Sandro Laermann-Morales
Maxi Maria Laermann-Morales
Lia Alexandra Laermann-Morales
Luis Juan Laermann-Morales
Maxi Rigling (Folgemitglied Familie)
Charuwan Mutter
Emilia Mutter
Maximilian Mutter

Susa Dürr-Pucher
Mira Dürr-Pucher
Jona Dürr-Pucher
Luke Osann
Ole Osann
Fynn Osann
Daniela Angilletta
Matteo Angilletta
Elisa Angilletta
Alia Pohl
Felix Stauß
Dr. Michael Stauß
Oliver Anton Ebner
Tanja Ebner

Verena Renz
Sascha Renz
Fjella Renz
Amelie Schopp
Gabriel Schopp
Christin Sluka
Alessandra Weschenfelder
Fynn Weschenfelder
Xenia Ira Martin
Aleksander Cucek
Mia Piening
Nelson Piening
Alina Wacker

Wir begrüßen unsere  
neuen Mitglieder
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Wir trauern um 
unsere Mitglieder 07.11.2025	 Albert Zoller
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Der WWRa blickt nach vorn

PHOTOVOLTAIKANLAGE
Die im Februar 2025 installierte PV-Anlage, die dem Verein bau-
rechtlich auferlegt wurde, hat sich bereits als lohnende Inves-
tition erwiesen. Trotz der hohen Anschaffungskosten spart sie 
dem Verein langfristig Energiekosten und leistet zugleich einen 
wichtigen Beitrag zu nachhaltigem Wirtschaften. Aktuell wird 
geprüft, wie der erzeugte Überschussstrom künftig optimal 
genutzt werden kann. Zur Diskussion stehen dabei die Umrüs-
tung der Heizung auf eine Wärmepumpe sowie die Installation 
einer Ladestation für Elektrofahrzeuge.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Mitglied Walter Rott-
ler, der sich mit großem Fachwissen und Engagement in dieses 
Thema eingebracht hat.

NEUE SCHLIESSANLAGE
Bereits in der Jahreshauptversammlung 2025 wurde beschlos-
sen, im Clubhaus und im Hafen eine neue Schließanlage 
einzubauen, da die bisherige Anlage zunehmend Probleme 
bereitet. Die neue Schließanlage soll bis zur Jahreshauptver-
sammlung 2026 vollständig installiert sein, sodass die neuen 
Schlüssel bereits bei der Versammlung sowie an weiteren, 
per Newsletter bekanntgegebenen Terminen ausgegeben 
werden können. Bitte denkt daran, dass aufgrund der Pfand-
hinterlegung die neuen Schlüssel nur im Tausch gegen die 
alten Transponder ausgegeben werden können.
Also unbedingt die alten Schlüssel mitbringen!

FILMCREW SAXONIA / WAPO BODENSEE 
Für das Jahr 2026 hat sich die Filmcrew Saxonia – Wapo Boden-
see erneut für drei Drehblöcke sowie einen 90-minütigen Spiel-
film im Vereinsgelände angekündigt.
Auch wenn die Dreharbeiten die Vereinsabläufe zeitweise beein-
flussen, stellen sie zugleich eine wertvolle Einnahmequelle dar, 
die zur Finanzierung zukünftiger Investitionen beiträgt.
Die bisherigen Erfahrungen mit dem Filmteam waren durchweg 
positiv – der WWRa freut sich daher auf eine erneute, erfolgrei-
che Zusammenarbeit.

SOLARBOOT
Die Sanierung der Solarfähre gestaltete sich anspruchsvoller 
als zunächst erwartet.
Zum einen konnten die Arbeiten aus organisatorischen Grün-
den erst zu Beginn des Sommers starten, zum anderen blieb 
die erhoffte Unterstützung durch den Vorbesitzer leider aus.
Trotz dieser Herausforderungen arbeitet das Team engagiert 
daran, das Projekt erfolgreich abzuschließen und das Boot 
bald wieder in Betrieb zu nehmen.

WÄSCHTWIND UND WÄSCHTSTURM
Unser bisheriges Boot „Wäschtwind“ wird künftig durch ein 
H-Boot ersetzt, das dem Verein von der Familie Martin gespen-
det wurde. Das Boot befindet sich in hervorragendem Zustand 
und hat das Potenzial, bei Regatten auf dem Untersee ganz 
vorne mitzusegeln. Ein herzliches Dankeschön an die Spender-
familie für diese großzügige Unterstützung!
Ziel ist es, künftig eigene Crews für die Boote „Wäschtwind“ und 
„Wäschtsturm“ aus den Reihen der Mitglieder zu bilden, um die 
Vereinsboote regelmäßig bei Regatten einzusetzen.
Dieses Engagement wird die Gemeinschaft und den Segelsport 
im WWRa weiter stärken.

MITGLIEDERENTWICKLUNG
Bereits in der Jahreshauptversammlung 2024 wurde beschlos-
sen, die Mitgliederzahl auf maximal 1.000 Personen zu 
begrenzen.
Aktuell befindet sich der Verein an dieser Obergrenze, und es 
stehen bereits mehrere Interessenten auf der Warteliste.
Für die Zukunft wird zu überlegen sein, wie mit Aufnahmean-
trägen – insbesondere von Jugendlichen und Familien – umge-
gangen werden soll, um das Vereinsleben weiterhin lebendig, 
offen und ausgewogen zu gestalten.

Bernd Buhl
1. Vorsitzender
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Stärke dein Geschäft mit Hilfe 
unserer führenden IT-
Kompetenz.

Wir unterstützen Unternehmen aus einer 
Vielzahl von Branchen gezielt bei der 
erfolgreichen und effizienten Umsetzung 
ihrer IT-Projekte.
Mit unserem erfahrenen Team decken wir 
ein breites Leistungsspektrum ab und 
begleiten dich von der Ausschreibung 
über die Implementierung und den Go-
Live bis zur Übergabe an den Betrieb.

Beratung zur Optimierung 
deiner IT-Beschaffung

Umfassender Support für 
IT-Transition- und 
Transformationsprojekte

Umsetzung deiner IT-
Vision, termingerecht und 
im Rahmen des Budgets

Kompetente, moderne IT-
Beratung

Werde auch du ein Teil 
von qedcon!
Du möchtest unserem innovativen 
Team beitreten und spannende 
Projekte durchführen?
Wir sind immer auf der Suche nach 
Talenten!

qedcon GmbH
Dingolfinger Str. 15
81673 München

www.qedcon.de 

Creating Value & 
Driving Change.



Inh. Sandra Okle
Konstanzer Straße 13
78476 Allensbach

Tel.: 07533/935383

SORTIMENT

Café/Bistro
Tabakwaren
Ansichtskarten
Glückwunschkarten
Geschenk- & Bastelartikel
Schreib- & Spielwaren
Zeitschriften

Taschenbücher
Passbilder
Bewerbungsfotos
CEWE Fotostation
Bilder Sofortdruck
Reinigungsannahme
u.v.m.

WWW.PAPER-MOON@T-ONLINE.DE

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8:30 – 12:30, 14:30 – 18:00 Uhr
Sa:  8:30 – 13:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SOMMER SORTIMENT

Badeschuhe & Beachwalker
Schwimmbrillen & Tauchsets
Luftmatratzen & Schwimmringe
Sonnenhüte & Baseball Caps
Wassersport- & Strandspielzeug
Schwimmhilfen
u.v.m. 
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BETRIEB

MEISTER-

GEWERBESTR. 13 MOBIL: 0171/7820118
TEL.: 07732/52052 78345 MOOS

POLSTERARBEITEN ALLER ART
ANTIQUITÄTEN, NEUENTWICKLUNGEN

INNENAUSSTATTUNGEN VON:
AUTOS, BOOTEN UND CARAVANS

BETRIEB

MEISTER-

GEWERBESTR. 13 MOBIL: 0171/7820118
TEL.: 07732/52052 78345 MOOS

POLSTERARBEITEN ALLER ART
ANTIQUITÄTEN, NEUENTWICKLUNGEN

INNENAUSSTATTUNGEN VON:
AUTOS, BOOTEN UND CARAVANS

B O D E N S E E
P O L S T E R E I
S AT T L E R E I
P O L S T E R A R B E I T E N  A L L E R  A R T

P E R S E N N I N G E ,  C A M P E R V E R D E C K E ,  S P R AY H O O D S
I N N E N A U S S TAT T U N G E N  V O N : 

A U T O S ,  B O O T E N  U N D  C A R A V A N S

GEWERBESTR. 13    I    78345 MOOS    I    TELEFON: 07732 52052    I    MOBIL: 0176 231 605 22

WWW.BODENSEEPOLSTEREI.DE

Inh. Sandra Okle
Konstanzer Straße 13
78476 Allensbach

Tel.: 07533/935383

SORTIMENT

Café/Bistro
Tabakwaren
Ansichtskarten
Glückwunschkarten
Geschenk- & Bastelartikel
Schreib- & Spielwaren
Zeitschriften

Taschenbücher
Passbilder
Bewerbungsfotos
CEWE Fotostation
Bilder Sofortdruck
Reinigungsannahme
u.v.m.

WWW.PAPER-MOON@T-ONLINE.DE

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8:30 – 12:30, 14:30 – 18:00 Uhr
Sa:  8:30 – 13:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SOMMER SORTIMENT

Badeschuhe & Beachwalker
Schwimmbrillen & Tauchsets
Luftmatratzen & Schwimmringe
Sonnenhüte & Baseball Caps
Wassersport- & Strandspielzeug
Schwimmhilfen
u.v.m. 
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UNSEREN VEREINSKLEIDUNGSKATALOG FINDEN SIE AUCH ONLINE!

Die WWRa Vereinskollektion
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QR-Code scannen und noch mehr Modelle zur Auswahl einsehen 
oder die Website über den folgenden Link besuchen: 
www.jako.de/de/team/wassersportclub_waeschbruck/
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ALLGEMEINE TERMINE

Datum Veranstaltungen

10.01.2026 Neujahrshock im Herzen

21.03.2026 Auswintern Hafen / Clubgelände

28.03.2026 Jahreshauptversammlung

17.04.2026 Weinprobe mit Corinna's Feinkost

02.05.2026 Saisoneröffnung

24.05.2026 20 Meilen Cup, YCIR

06.06.2026 Bülle Cup, SCIz

17.06.2026 Feierabendregatta, YCRa

20.06.2026 Freundschaftsregatta, YC Gaienhofen

27.06.2026 Wäschtwind Cup, WWRa | Eltern-Kind-Fest und Sommerfest

01.07.2026 Feierabendregatta, SCMB

04. – 05.07.2026 Rettich Cup, JSR

10.07.2026 Feierabendregatta, SCIz

19. – 20.07.2026 Hausherrenfest

29.07.2026 Feierabendregatta, WWRa

08.08.2026 Rund Untersee,  SVM, YCH/U 

15.08.2026 Familienausfahrt Öhningen

29.08.2026 Allensbacher Pokal-Regatta, SVGA

12.09.2026 Weinwanderung im Kaiserstuhl | Distanzregatta, SCÖ

11.10.2026 Herbstwanderung

31.10.2026 Einwintern

07.11.2026 Herbstfest im Clubhaus

Untersee-Yardstick-Pokal

Termine
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Termine

13.11.2026 Siegerehrung UYP, WWRa

09.01.2027 Neujahrshock

19.02.2027 Stammtisch im Clubhaus

20.03.2027 Jahreshauptversammlung

27.03.2027 Auswintern

JUGEND TERMINE

Datum Veranstaltungen

28.02.2026 Jugendhauptversammlung

11.04.2026 Auswintern Jugend

27.06.2026 Sommerfest im Herzen / Elternkindfest 

19.07. – 20.07.2026 Hausherrenfest

17.10.2026 Einwintern

06.12.2026 Nikolausfeier

Alle aktuellen Nachrichten, Veranstaltungen, Wetter und Neuigkeiten erfahren sie unter wwra.de
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NACHWEISKARTEN FÜR 2026 

müssen bis 11. Januar 2027 abgegeben werden, da der 

Bankeinzug als Ersatzleistung am 1. Februar 2027 erfolgt.

Organisation von 
Arbeitseinsätzen 

Nachweis geleisteter Arbeitsdienste

Vereinsmitglieder 1x Arbeitsdienst / Liegeplatzinhaber 2x Dienste

w
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Name

bitte gut leserlich ausfüllen

VorName
für das Jahr

datum Tätigkeit oder Bereich stunden Teamleiter

W
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se r s po r t c l ub

W
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. V
.

Radolfzell

ABLAUF DER EINTEILUNG VON ARBEITSEINSÄTZEN:

1	 Der Rückmeldebogen (bekannt aus den vergangenen Jah-
ren) entfällt.

2	 Die Arbeitseinsätze werden auf unserer Homepage 
mit einem Link auf die entsprechende E-Mail Adresse 
dargestellt.

3	 Über diese E-Mail Adresse kann man sich für den entspre-
chenden Arbeitseinsatz anmelden.

4	 Man bekommt von den Arbeitseinsatzleitern eine Bestäti-
gung des Termins per E-Mail. Nur mit dieser Bestätigung ist 
der Termin gültig.

5	 Wenn die ausreichende Anzahl von Personen für einen 
Einsatz erreicht ist, wird dieser Termin von der Homepage 
genommen und somit ist dieser Arbeitseinsatz für weitere 
Buchungen geschlossen. 

6	 Es werden vor Saisonbeginn die ersten Arbeitseinsätze für 
Hafen und Clubhaus Herzen im Internet bekannt gegeben. 
Die folgenden Einsätze werden immer ca. vier Wochen vor 
dem jeweiligen Termin auf der Homepage dargestellt.

Die Mitglieder, die keinen Internetzugang haben, können 
sich aus dem Jahresplan (siehe Wäschtwind) einen Termin  
aussuchen, sich telefonisch mit dem Arbeitseinsatzleiter in Ver-
bindung setzen und diesen Termin einbuchen.

Für spontane Arbeitseinsätze, die evtl. ohne die offiziellen 
Arbeitseinsatzleiter stattfinden, suchen wir immer wieder Stell-
vertreter, die sich um den Ablauf des Einsatzes kümmern. Falls 
Sie diese Tätigkeit für einen Einsatz anspricht, teilen Sie uns dies 
bitte in der E-Mail für die Anmeldung des Arbeitseinsatzes mit.

Für die organisatorische Abwicklung wollen wir aufgrund der 
positiven Erfahrungen die Arbeitskarte (Abb. unten) weiterfüh-
ren. Sie haben diese in Ihrer Post erhalten. Bitte führen Sie diese 
Karte bei der Verrichtung Ihres Arbeitsdienstes mit und lassen Sie 
sich diesen vom Verantwortlichen unbedingt bestätigen. Wenn 
Sie Ihre Pflichtstunden geleistet haben, aber spätestens Ende 
des Jahres, geben Sie diese Karte ab. Sollten Sie dem nicht nach-
kommen, werden Sie mit der geldlichen Ersatzleistung belastet.
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Die Komplexität unserer Beiträge, Umlagekosten, Zuschüsse und anderer Kosten erfordern eine transparente und auf den neuesten 
Stand gebrachte Darstellung. Verschiedene Regelungen sind aus der Satzung, Aufnahmeanträgen, Vorstands,- und Mitgliederbe-
schlüssen ersichtlich. Aus der Art der Mitgliedschaft ergeben sich die Beitragshöhe, Aufnahmegebühren und Baukostenzuschüsse. 
Folgende Mitgliedschaften und Kosten sind zu unterscheiden.

VON DER BAUUMLAGE BEFREIT SIND:
1	 Jugendliche, die aus der aktiven Jugendabteilung in eine Ein-

zelmitgliedschaft wechseln, oder eine neue Familienmitgliedschaft 
begründen.

2	 Mitglieder aus einer Familienmitgliedschaft, die in eine Einzelmit-
gliedschaft wechseln (die Bauumlage wurde da ja schon entrichtet).

3	 Passivmitglieder, die in eine aktive Mitgliedschaft wechseln, 
bezahlen den jeweiligen Differenzbetrag von 150 € zu dem betreffen-
den Betrag der neuen Mitgliedschaft in die dieses Mitglied wechselt. 
(Z. B. in eine Einzelmitgliedschaft 200 € – 150 € = 50 € x 4 = 200 €)

WICHTIGER ZUSATZ:
Wie aus der Tabelle ersichtlich ist, sind 3 Stunden 
Arbeitsdienst für den Verein zu leisten. Jeder Hafen-
lieger hat darüber hinaus zusätzlich 3 Arbeitsstunden 
abzuarbeiten, also insgesamt 6 Stunden. Ersatzweise 
für Hafenlieger, die ihren Platz auch selbst bele-
gen, werden 100 € berechnet, nur Mitgliedern 50 €. 
Jugendliche, Passive, Mitglieder älter als 75 Jahre und 
Mitglieder mit einem Behindertengrad größer/gleich 
60 Grad sind vom Arbeitsdienst befreit.

Beitragswesen

MITGLIEDER- 
STATUS

AUFNAHME-
GEBÜHR

WWRa 
JAHRES- 

BEITRÄGE

VERBANDS- 
BEITRÄGE

BAU- 
KOSTEN- 
UMLAGE

ARBEITS- 
DIENST- 
PFLICHT

Einzelmitgliedschaft 
Aktiv 204 € 80 € 24,25 € * 4x 200 € Ja

Familienmitgliedschaft
Aktiv 204 € 87 € 42,57 € * 4x 250 € 1 Person aus 

 der Familie

Folgemitgliedschaft in der 
Familie (Kinder, Partner) pro 
Person

76 € – – – siehe Familien- 
mitgliedschaft

Jugendmitgliedschaft in der 
Familie bis 21 Jahre – – – – siehe Familien- 

mitgliedschaft

Sonderregelung bei Schul- 
oder Ausbildung (mit Nach-
weis) bis 27 Jahre

– – – – –

Jugendmitgliedschaft 
Aktiv in der Jugendabteilung 26 € 40 € 12,80 € – Arbeitsdienste der 

Jugendabteilung

Passive Mitgliedschaft 
Eintrag in Hafenplatzliste 
möglich

204 € 50 € 12,25 € * 4x 150 € befreit

Nichtgeleisteter Arbeits-
dienst Verein – – – – 50 €

Nichtgeleisterter Arbeits-
dienst Hafenlieger nur Hafenlieger nur Hafenlieger nur Hafenlieger nur Hafenlieger 50 €

*	Ab Januar 2026 erhöht der Segelverband Baden-Württemberg (SVBW) seine Beiträge. Für unsere Mitglieder bedeutet dies eine 
Anpassung um 2,50 € (Einzel/Passiv) bzw. 6,00 € (Familien) bei den Verbandsbeiträgen. Gute Nachricht am Rande: Die eigentli-
chen WWRa-Mitgliedsbeiträge bleiben unverändert – und das bereits seit Jahren.
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